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Herbstpartie 
Kloster Kamp

Rheurdter Str. 97, 47475 Kamp-Lintfort
FR 12–18 Uhr | SA + SO 10–18 Uhr | 12 Euro

GENUSS | WOHNEN | GARTEN | MODE | KUNST 

18.–20. SEP.

KAMP-LINTFORT

soulmarket.de

more individuell gefertigte 
Taschen präsentiert.  
Schmuckliebhaberinnen 
und Schmuckliebhaber 
dürfen sich auf ausdrucks-
starke Unikate freuen – 
etwa von Edelsteinunikate 
Andrea Sohne, Form*Art 
mit Schmuck aus antikem 
Silberbesteck oder dem 
Schmuck Salon mit hand-
gefertigten Einzelstücken.  
  

Genussmomente  
 
Auch kulinarisch lädt die 
Herbstpartie Kloster Kamp 
zum bewussten Genießen 
ein. Feine Lakritzspezialitä-
ten von Lasse Lakrits, orien-
talische Köstlichkeiten von 

Ein soulmarket zur goldenen Jahreszeit  

Über 160 Aussteller bei der 
Herbstpartie Kloster Kamp 

Niederrhein. Wenn der 
Herbst seine warmen 
Farben zeigt und die 
Tage noch mild sind, 
lädt die Herbstpartie 
Kloster Kamp zu beson-
deren Momenten voller 
Inspiration und Genuss 
ein. Vom 18. bis 20. Sep-
tember verwandelt sich 
das historische Gelände 
des Klosters Kamp in 
Kamp-Lintfort in einen 
stimmungsvollen Life-
style-Markt. Über 160 
sorgfältig ausgewählte 
Ausstellerinnen und Aus-
steller präsentieren ihre 
hochwertigen Angebote – 
eingebettet in weitläufige 
Gärten, alte Bäume und 
historische Mauern.  
Die Herbstpartie Kloster 
Kamp ist Teil der soulmar-
kets – Märkte. Gestaltet von 
der Familie Bürgers mit 
ihrem Team der Reno Mül-
ler Veranstaltungen steht 
der Name soulmarket für 
Herzlichkeit, Qualität und 
verbindende Momente. Da-
bei bleibt auch die Herbst-
partie Kloster Kamp das, was 
Gäste seit Jahren schätzen: 
ein Ort zum Schlendern, 
Staunen und Wohlfühlen, 
an dem man besondere Tage 
gemeinsam mit Freunden 
und Familie verbringt.  
 
Auf der Herbstpartie Kloster 
Kamp entfaltet sich ein viel-
seitiges Angebot aus Ge-
nuss, Wohnen, Garten, Mo- 
de, Schmuck, Kunst und 
Manufakturwaren. Kreative 
Ideen für drinnen und drau-
ßen treffen auf handwerkli-

che Qualität, individuelle 
Gestaltung und persönliche 
Beratung. Stimmungsvolle 
Wohn- und Dekorations-
ideen zeigen unter anderem 
Rosmarin-Deko sowie Gar-
tenwelt-Long mit Metallar-
beiten und Accessoires für 
Haus und Garten.  
 
Künstlerische Akzente set-
zen Kieselsteinkunst by WSA 
mit fein illustrierten Natur-
motiven sowie Atelier Mari-
Art mit modernen Unikaten 
aus Resin. Im Mode- und 
Accessoirebereich laden 
Lieblingsschwester, Out of 
Ireland und Ragaga Couture 
Düsseldorf zum Entdecken 
besonderer Stücke ein, wäh-
rend Handmade Bags & 
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Versichern • Bausparen

Von Wolfgang Acht, 
Pfr. i. R.

Am 8. September gedenkt 
die Kirche der Geburt Ma-
riens und das seit dem 7. 
Jhd. Deshalb feiert die Kir-
che „St. Mariae Geburt“ in 
Kempen, die den Namen 
des Festes trägt, ihr soge-
nanntes Patrozinium. 
Die Marienverehrung ist 
auf die Menschwerdung 
Jesu Christi bezogen. Maria 
ist die Mutter dieses göttli-
chen Menschen und ver-
dient deshalb eine beson- 
dere Aufmerksamkeit und 
Verehrung. Sechs Festtage 
und 13 kleine Gedenktage 
gibt es für sie deshalb im 
Kirchenjahr. Doch die Ver-
ehrung Mariens sollte die 
Verehrung Jesu Christi 
nicht verdrängen. Das lässt 
sich an vielen Marien-Wall-
fahrts-Orten nicht immer 
erkennen. 
Maria ist keine heidnische 
„Muttergottheit“. Maria 
und die Heiligen werden 
verehrt, weil sie in ihrem 
Leben ganz aus der Nähe zu 
Gott lebten und so auch 
der Nachfolge Jesus Christi 
gerecht wurden. Die Mari-
enfeste sollen dazu moti-
vieren, ihren Glaubensweg, 
zum eigenen Weg werden 
zu lassen. Viele suchen Ma-
rien-Wallfahrtsorte auch 
auf, um betend Marias Un-
terstützung zu finden, steht 
sie doch ihrem Sohn sehr 
nahe. 
In unserer Stadt-Kirche zei-
gen 15 Rosenkranz-Fenster 
den Weg, den sie mit ihrem 
Sohn Jesus Christus ging. 
Ebenso erinnern Mariensta-
tuen, besonders das Wall-
fahrtsbild Maria mit dem 
Kind (13. Jhd.), an ihr Leben 
mit Jesus. Bis ins 17. Jhd. 
wallfahrten viele Menschen 
nach Kempen, wohl auch, 

weil sich in der Mantel-
schließe ihres Kleides eine 
Reliquie des „Marienhaars“ 
befand, die aber verloren 
ging. Heute noch zünden 
viele dort eine Kerze an, um 
ihre Anliegen hier vor Maria 
zum Christuskind zu brin-
gen.  
Ein großartiger Marien-
Leuchter (15. Jhd.) befindet 
sich in der Mitte der Längs-
achse der Kirche. Mit sym-
bolischen Elementen weist 
er auf die Verheißung 
Christi hin, dass wir aufer-
stehen und vollendet wer-
den. Vier Doppel-Figuren 
sind zu erkennen, beson-
ders hervorstechend die 
zentrale Marienfigur. Acht 
Engel umrahmen den 
Leuchter am Tragwerk. Man 
sieht zugleich jeweils acht 
Figuren. Die weisen so auf 
den ersten Tag der Woche, 
den achten Tag, den Sonn-
tag hin. Die Christen feiern 
diesen achten Tag als den 
Auferstehungstag Jesu 
Christi.  
Sie, liebe Leserin, lieber 
Leser sind eingeladen, sich 
in unserer Kirche selbst ein 
Bild von der reichen Gestal-
tung und der Botschaft des 
Raumes, der Frohen Bot-
schaft zu machen. Die Kir-
che ist an den Markttagen, 
Dienstag und Freitag von 
10 bis 12.30 Uhr, sowie an 
den Sonntagen von 14.30 
bis 16 Uhr geöffnet. Gön-
nen Sie sich einen Blick und 
eine Zeit der inneren Ruhe. 
Es würde mich freuen, 
wenn diese bildliche Bot-
schaft Sie bei ihrem Besuch 
berührte. Das jedenfalls 
wünscht Ihnen, 
Wolfgang Acht, Pfr. i. R.  
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St. Mariae Geburt  
feiert Geburtstag 

Nach erfolgreichem ersten Crowdfunding 

Stadtwerke investieren  
in Batteriespeicher 

Kempen. Nach dem er-
folgreichen Crowdfun-
ding für den Ausbau der 
öffentlichen Ladeinfra-
struktur mit einem Finan-
zierungsvolumen von 
einer Million Euro bauen 
die Stadtwerke Kempen 
ihr Engagement für Bür-
gerbeteiligungen konse-
quent aus. Über die 
Plattform „DKB-Crowd“ 
möchten die Stadtwerke 
nun insgesamt 1,4 Millio-
nen Euro für einen 2,5-
MW-Batterie-Großstrom- 
speicher einwerben und 
Bürgerinnen und Bürger 
erneut an einem wichti-
gen Infrastrukturprojekt 
der Energiewende beteili-
gen. Das erste Crowdfun-
ding-Projekt war bereits 
innerhalb weniger Wo-
chen vollständig finan-
ziert.  
Der Ausbau erneuerbarer 
Energien in Deutschland 
schreitet kontinuierlich vo-
ran. Gleichzeitig steigt der 
Bedarf an intelligenten 
Speicher- und Flexibilitäts-
lösungen, um die zuneh-
menden Schwankungen bei 
der Stromerzeugung aus 
Windkraft- und Photovol-
taikanlagen auszugleichen.  
„Die Energiewende benötigt 
nicht nur den Ausbau er-
neuerbarer Energien, son-
dern auch leistungsfähige 
Speichertechnologien“, be-
tont Daniel Banzhaf, Ge-
schäftsführer der Stadtwer- 
ke Kempen. „Mit unserem 
Batterie-Großstromspeicher 
schaffen wir die Möglich-
keit, überschüssigen Strom 
zu speichern, die Strom-
netze zu entlasten und die 
Nutzung regenerativer 
Energien weiter zu verbes-
sern. Gleichzeitig bieten wir 
den Menschen in unserer 
Region erneut die Möglich-
keit, sich aktiv an einem 
nachhaltigen Zukunftspro-
jekt zu beteiligen.“  
Der Batterie-Großstrom-
speicher mit einer Leistung 
von 2,5 MW wurde bereits 
im April auf dem bestehen-
den Kraftwerksgelände der 
Stadtwerke Kempen an der 
Otto-Schott-Straße errich-
tet. Durch den bundesweit 
zunehmenden Ausbau er-
neuerbarer Energien entste-
hen immer häufiger Situa- 

tionen, in denen große 
Strommengen zeitweise 
nicht unmittelbar genutzt 
werden können. Batterie-
speicher ermöglichen es, 
diese Energie aufzunehmen 
und zu einem späteren Zeit-
punkt wieder bereitzustel-
len. Dadurch wird mehr 
regenerativ erzeugter Strom 
nutzbar gemacht, die 
Stromnetze werden entlas-
tet und die Versorgungssi-
cherheit gestärkt.  
   

Weit fortgeschritten  
Die erforderlichen Geneh-
migungen für den Batterie-
speicher wurden bereits im 
Jahr 2025 erteilt. Nach er-
folgreicher Ausschreibung 
wurde der Speicher be-
schafft und im April 2026 
auf das Kraftwerksgelände 
der Stadtwerke Kempen an 
der Otto-Schott-Straße ge-
liefert. In den kommenden 
Monaten erfolgt die techni-
sche Einbindung in das 
Stromnetz sowie die Vorbe-
reitung der Vermarktung am 
Energiemarkt. Ziel ist die 
Aufnahme des regulären 
Betriebs noch im Laufe des 
Jahres 2026.  
„Mit dem Batteriespeicher 
gehen wir den nächsten 
konsequenten Schritt, um 
die Energieversorgung in 
Kempen zukunftsfähig auf-
zustellen“, erklärt Banzhaf.  
 
Für die Finanzierung des 
Projekts möchten die Stadt-

werke Kempen insgesamt 
1,4 Millionen Euro über die 
Crowdfunding-Plattform 
DKB-Crowd einwerben. Die 
Beteiligung erfolgt über Ge-
nussrechte mit einer Lauf-
zeit von zehn Jahren. „Wir 
glauben an das Potenzial 
von Batteriespeichern als 
wichtige Infrastruktur für 
die Energiewende. Deshalb 
bieten wir Anlegerinnen 
und Anlegern attraktive 
Konditionen mit einem fes-
ten Zinssatz von 4,4 Prozent 
pro Jahr sowie einer mögli-
chen zusätzlichen Erfolgs-
beteiligung von bis zu 1 
Prozent jährlich“, erklärt 
Banzhaf.  
 
Die Beteiligung ist inzwi-
schen bundesweit für alle 
interessierten Anlegerinnen  
und Anleger geöffnet. Die 
Investmentphase endet mit 
Erreichen des Finanzie-
rungsziels oder spätestens 
am 31. Oktober. Die kom-
plette Abwicklung erfolgt 
digital über die Plattform 
DKB-Crowd. Dort können 
Interessierte sämtliche In-
formationen zum Projekt, 
den Konditionen und den 
Beteiligungsmöglichkeiten 
einsehen und die Investition 
mit wenigen Klicks abschlie-
ßen.  
Weitere Informationen un-
ter: www.dkb-crowdfundi 
ng.de/Batteriegrossstrom-
speicherkempen   

�   

„Wir glauben an das Potenzial von Batteriespeichern als 
wichtige Infrastruktur fur die Energiewende. Deshalb 
bieten wir Anlegerinnen und Anlegern attraktive Kondi-
tionen mit einem festen Zinssatz von 4,4 Prozent pro 
Jahr sowie einer möglichen zusätzlichen Erfolgsbeteili-
gung von bis zu 1 Prozent jährlich“, erklärt Stadtwerke-
Chef Daniel Banzhaf.

„Traces-Band“ 

Open-Air-
Konzert in  
St. Peter 

Kempen. Am Sonntag 13. 
September, dem Tag des 
offenen Denkmals, ist die 
Kapelle St. Peter von 14 
bis 17 Uhr zur Besichti-
gung und zum Gebet ge-
öffnet.  
Daran anschließend gibt 
es um 17 Uhr vor der Ka-
pelle ein Open-Air-Kon-
zert mit der „Traces- 
Band“.  
Unter dem Leitwort „Songs 
of Love and Peace“ covert 
die Band Klassiker der 
Sechziger und Siebziger 
Jahre mit dreistimmigem 
Gesang, zwei Gitarren, Bass 
und Keyboard. 
Der Eintritt zu dem Konzert 
ist frei, Spenden werden 
aber gerne entgegenge-
nommen. 
Weiter Informationen gibt 
es unter www.st-peter-
kempen.de und unter www. 
traces-band.de.  

�



+++ Herrschaftszeiten wie 
die Zeit vergeht, dachte 
sich nicht nur unser Re-
porter nach der langen 
sonnigen Sommerpause, 
sondern auch viele an-
dere, die in den kommen-
den Tagen und Monaten 
ihr Geschäft oder auch 
sich selbst feiern können 
und bestimmt auch wol-
len: So wie Nina Sommer 
von „Bild & Kunst Som-
mer“, die am Samstag 
5.9., bevor der Sommer 
sich dem Ende neigt, ihr 
Sommerfest kunstvoll fei-
ert mit Live Fassadenmale-
rei und Ausstellungswe- 
ken verschiedener Künst-
ler, unter anderem von 
Panik-Chef Udo Linden-

berg, die sie auch in ihrer 
Galerie ausstellt. Gefeiert 
wird im Kunstverlag He-
selmann auf der Siempel-
kampstraße 22 in Krefeld, 
we-gen der Live-Perfor-
mance und der größeren 
Fläche für die Fassaden-
Maler. Für das leibliche 
Wohl wird auch gesorgt, 
wie Nina unserer Aus-
landskorrespondentin 
Silke versprechen konnte. 
Na dann, nichts wie hin, 
bevor der Sommer wieder 
vorbei ist. 
 
+++ Die Kornblume liegt 

chen, weil er nicht nur die 
Leberkäs-Semmel über 
alles (Vegane) schätzt und 
seinen Freund – Vinzenz-
murr – besucht, eben we-
gen der Semmel, aber 
nicht nur, sondern auch 
wegen den nahezu unbe-
grenzten Möglichkeiten, in 

Schroers (l.) und Petra 
Matschke – ist die Arbeit 
im vollen Gange und die 
Ferien, so es denn welche 
gab, schon ewig lange her. 
Alle Kisten sind gefüllt mit 
frisch gepflückten Äpfeln 
und die Probiertheke lädt 
jeden zur süßen Verfüh-
rung ein. Alle Säfte sind 
vor- und zubereitet und die 
ersten Apfelsorten längst 
schon verkostet. Auch die 
neue Birnensorte „Isy“ ist 
bereits geerntet und wie 
sollte es auch anders sein: 
besonders süß geworden. 
Also alles easy, wie unser 
Reporter freudig mitteilen 
kann. Wer zudem auch 
Kürbisse mag, nicht nur 
zur Deko, kann sich eben-
falls freuen. Denn wie 
unser Thomas nebenbei 
erfahren konnte, sind auch 
die Kürbisse bald soweit 
und können geerntet wer-
den. Isabell sei Dank. 
Dann kann es ja wieder 
losgehen mit den gesun-
den Vitaminen von den 
(ein)heimischen Früchten 
und dem Sprichwort: An 
apple a day, keeps the 
doctor away! Na dann, 
nichts wie hin, Vitamine 
tanken, bevor der Herbst 
wieder die Schnupfnasen 
hervorholt. Apropos tan-
ken: Im Gegensatz zu den 
Tankstellen, bleibt der 
Preis auch nach 12 Uhr 
weiterhin konstant... Unser 
Thomas hat aber schon er-
fahren, dass Tag und Nacht 

Erinnerung bleibt. 
 
+++ Es ist wieder soweit. 
Endlich. Der „Sommer“, 
der für die meisten viel zu 
heiß und viel zu lang war, 
für unseren „spanischen" 
Peregrino-Reporter aber 
genau richtig, ist zwar 
noch nicht ganz vorbei, 
aber die Zeit ohne die hei-
mischen, frischen Äpfel ist 
nun endgültig vorbei. 
Seit dem 16. August hat sie 
denn auch schon wieder 

begonnen, die Apfel-
saison auf dem 

Kempener  
Obstgut ,  
und wie 
unser Re-
porter er-
f a h r e n  

durfte, sind sie in diesem 
Jahr besonders süß gewor-
den, die Äpfel und Birnen, 
und haben eine tolle Qua-
lität. Dank der Sonne und 
dank der Beregnungsan-
lage, die zeitweise einge-
setzt werden konnte, um – 
man höre und staune – 
einen Sonnenbrand bei 
den Früchten zu verhin-
dern. Eröffnet wurde in 
diesem Jahr „Open-Air“ 
mit Kaffee und Kuchen auf 
dem großen Parkplatz vom 
Obstgut. Bei Philipp Pan-
zer, dem neuen und sym-
pathischen Pächter vom 
Kempener Obstgut, und 
Geschäftsführerin Isabell 
Hardt – auf dem Foto mit 
Mitarbeiterin Simone 

zwar ein bisschen ver-
steckt an der Gren-
ze zwischen Kre- 
feld (Hüls) und 
Kempen, am 
Hinterorbroich-
weg, aber der aus 
dem Jahr 1899 stam-
mende rustikale Parlings-
hof beherbergt nun schon 
seit mittlerweile 20 Jahren 
das beliebte Café und Res-
taurant „Die Kornblume“, 
wie Yvonne und Georg 
Dahlhoff unserem interes-
sierten Reporter mitteilen 
konnten. Jetzt gibt es am  
6. September zu eben die-
sem bemerkenswerten  
20-jährigen Jubiläum ein 
großes Hof-Fest, sozusa-
gen für Jung und Alt mit 
Musik und hausgemach-
ten, regionalen Köstlich-
keiten. Es soll ein Fest für 
die ganze Familie werden, 
wie beide unserem Tho-
mas gerne mitteilten. Von 
11 bis 21 Uhr wird gefei-
ert mit Ponyreiten für die 
Kleinen, einer Hüpfburg 
für die Unruhigen und 
Bauerngolf für die, die sich 
gerne überraschen lassen. 
Wer zudem Herrenstim-
men gerne singen hört, 
wird sich auf die „Bruch-
Piloten“ aus Hüls freuen 
können, die zwar nicht 
mehr im Stimmbruch sind, 
aber dafür aus dem Hülser 
Bruch ganz eigene Lieder 
vortragen. Die Coverband 
„Jeany Jones“ spielt eben-
falls Musik aus allen Korn-
blumen-Zeiten und den 
„Sundowner“ begleitet 
Lukas Hülbusch als Plat-
tenleger, oder wie es neu-
deutsch heißt: DJ. Unser 
Reporter hat schon mal 
sonniges Wetter bestellt, 
damit der eindrucksvolle 
Sonnenuntergang nicht 
nur bei DJ Lukas auf der 
Fest-Platte in bleibender 
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Klatsch & Tratsch von Thomas aus der Stadt 

daran gearbeitet wird, den 
Treibstoff aus Fallobst zu 
entwickeln, um freier und 
unabhängiger (von den 
Ölkonzernen) zu werden. 
Sehr gut!!!  
 
+++ Unser Reporter war in 
Bayern. Ja, so wie immer. 
Einmal im Jahr muss er 
seine zweite Heimat besu-
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jeden Natursee hinein zu 
hupfen, um sich abzuküh-
len. Besonders in diesen so 
heißen Sommerferien. 
Und wegen des bayeri-
schen Humors. Kleine 
Kostprobe? „Morgen gibt’s 
Freibier!“, heißt es bei-
spielsweise auf einem 
Schild, das unseren Repor-
ter jedesmal zum Schmun-
zeln bringt. Oder: „Das 
Verzehren von selbst mit-
gebrachten Speisen und 
Getränken ist nur auf selbst 
mitgebrachten Tischen und 
Bänken gestattet!“ Wohin-
gegen sich die „Freund-
liche Selbstbedienung...! 
sicherlich schon auf den 
Weg in den Norden – zu 
den Preußen – gemacht 
hat. 
Nun ja, auch am Bad Bay-
ersoiener See, in der Nähe 
von Oberammergau, gibt 
es jede Menge Humoriges 
und Ungewöhnliches zu 
entdecken, aber alle ver-
bindet eins: die Tradition 
und die Liebe zur Heimat. 
Wer sich dort mit Graffiti 
verewigen will und darf, 
muss schon ein richtiger 
Künstler sein, wie unser 
Thomas erfahren und sich 
ansehen durfte. Zumal der 
Künstler extra aus Mexiko 
angereist war, um seinen 
„Spezl“ zu besuchen und 
dann dieses Kunstwerk 
hinterlassen hat. Ja, passt 
scho, wie es dann so boa-
risch vielsagend heißt. 
Und weil unser Thomas 
aus (s)einem Bundesland 
kommt, wo (Ultra-)Nar-
renhände Tisch und Wän-
de beschmieren, ohne 
dass sich jemand dran 
stört, stellt er jedem Künst-
ler, der in dieser ansehnli-
chen Art und Weise seine 
Kunst gekonnt zeigen 
möchte, sein gesamtes 
Haus zur Verfügung. Na-
türlich nach Absprache 

und natürlich mit gespons-
orter Unkostenbeteiligung. 
Auch Mexikaner, Österrei-
cher oder Wolpertinger 
aus welchen Nationen 
auch immer sind willkom-
men. Am liebsten aber Ja-
paner, die so sauber sind 
und sogar die Hinterlas-
senschaften anderer „Fans" 
(siehe Fussball-WM...) mit 
weg- und aufräumen und 
seitdem für ganz viele als 
die wahren Weltmeister – 
zumindest der „sauberen" 
Herzen – gelten. 
 

+++ Apropos andere Na-
tionen. Am letzten Wo-
chenende war unser Re- 
porter in Grefrath zur US-
Car & Bike-Show mit sei-
nem ebenfalls interessier- 
ten Sohn Simon und hat 
sich für einen McLearen 
begeistert, der nur – sozu-
sagen von Zeit zu Zeit – 
gefahren wurde und noch 
top in Schuss war, um 
„Zurück in die Zukunft“ 
zu fahren und um dort zu 
sehen, an welcher Kreu-
zung die Gesellschaft – 
statt geradeaus – in die fal-
sche Richtung gefahren ist, 
um das Desaster der heuti-
gen Welt zu verstehen und 
schnellstens wieder zu än-
dern...  
 
+++ Nicht in Grefrath, 
sondern unterwegs hat 
unser aufmerksamer Tho-
mas aber diese Fahrzeuge 
gesehen, die auch humor-
voll und voller spritziger 
Ideen auf den hiesigen 

Straßen vor ihm standen. 
Na also, auch die Nieder-
rheiner haben Sinn für 
Humor... Gell...? Nur die 
Übersetzung für die Mä-
dels, die „Möt d'r Oma op 
jöck“ sind, bedarf einer 
etwas längeren Erläute-
rung, für alle die von un-
terhalb des Weisswurst- 
Äquators kommen und 
nur das „Strawanzen“ 
kennen. In diesem Sinne: 
Humor ist, wenn man 
trotzdem lacht, und Hu-
mor ist bekanntermaßen 
auch die beste Medizin... 

 
+++ Riesig gefreut hat sich 
auch in diesen Tagen der 
Sohn und Inhaber vom 
Ela-Restaurant Mert Alkan 
auf der Ellenstraße, nicht 
nur über das inzwischen 
26-jährige Jubiläum (am 1. 
September) des weit über 
alle Stadtgrenzen hinweg 
beliebte türkische Restau-
rant, sondern – und das 
aber ganz besonders – 
über Tugce, seine Frau, die 
endlich endlich nach über 
16 Monaten die erforderli-
chen Papiere erhielt und 
einreisen und bei ihm blei-
ben darf. Was für eine Ge-
duldsprobe für die ganze 
Familie. Jetzt ist sie hier an 
seiner Seite und er ist 
immer noch verliebt wie 
am ersten Tag. Sie haben 
sich über sozusagen drei 
Ecken kennengelernt, und 
zwar ist sie die beste 
Freundin von der Ehefrau 
eines Cousins, wie er un-
serem Reporter mitteilen 
konnte.  Sie kommen aus 
der gleichen Gegend und 
haben sich in der größten 
christlichen Höhlenkirche 
der Türkei, in Antakya, na-

he der syrischen Grenze 
ihr Ja-Wort gegeben. Die 
Hochzeitsfeier haben die 
beiden in gewisser zurück-
haltender Weise mit „nur“ 
ca. 320 Hochzeitsgästen 
gefeiert, sehr zum Erstau-
nen unseres Reporters. 
Aber das verbindet und 
hält zusammen, wie man 
an ihren verliebten Augen 
ablesen konnte. Für ihn 
war und ist es Liebe auf 
den ersten Blick. Auch das 
ist deutlich erkennbar. Jetzt 
heißt es erstmal für Tugce: 
Lernen, die deutsche Spra-
che, Kurse besuchen und 
– was unser Reporter 
auch nicht wusste – 
nochmal alle Prüfungen 
ablegen, u.a. die Physio-
therapeuten-Prüfung und 
auch die Führerscheinprü-
fung. Und obendrauf wer-
den weiter Pläne für die 
gemeinsame Zukunft ge-
schmiedet. Bis dahin hilft 
Papa Seyhan Alkan gerne 
im Restaurant weiter mit 
aus. Wer sich gerne von 
der sympathischen Familie 
verwöhnen lassen möchte, 
kann dies jeden Tag von 
12 bis 15 Uhr und von 17 
bis 22 Uhr tun. Samstag 
und Sonntag gibt es durch-
gehend ihre Köstlichkeiten 
zu genießen, nur am Mon-
tag gönnen sie sich einen 
Ruhetag, um nicht nur zur 
wohlverdienten Ruhe zu 
kommen, sondern auch all 
die Dinge zu erledigen, für 
die sonst nur wenig Zeit 
bleibt. Vor allem an den 
Wochenenden sollte man 
(und auch frau) unbedingt 
vorher reservieren, am 
besten unter Tel. 02152 - 
89 34 89. Hier noch ein 
Insider-Tipp von unserem 

+++ Kempen PRIVAT +++ PRIVAT +++ 

Klatsch & Tratsch von Thomas aus der Stadt 

erfahrenen Reporter: bes-
ser nicht über Fußball 
reden... 
 
+++ Heilig's Blechle. Am 
vergangenen Wochen-
ende war es wieder so-
weit: Die Oldies mit ihren 
Goldies waren wieder in 
Kempen und – natürlich – 
wieder an der schönen 
kurkölnischen Burg. Die-
ses Mal waren es noch 
mehr als in den Jahren 
zuvor, wie Armin Horst, 
Stefan Schmitz und Theo 
Balters von der Interessen-
gemeinschaft „Altes Blech 
aus Kempen“, freudig be-
richten konnten. Auch 
Bürgermeister Christoph 
Dellmans ließ es sich nicht 
nehmen, diese von ihm 
sehr geschätzte Veranstal-
tung zu besuchen und in 
seiner Rede seine Freude 
darüber zum Ausdruck zu 
bringen. Und so ging es 
dann auch den ganzen Tag 
auf dem Burgparkplatz zu 
wie im Taubenschlag. 
Fahrzeuge nahezu aus 
allen Epochen gab es denn 
auch zu sehen und zu be-
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wundern: ob mit kernigem 
V8-Motor oder mit einem 
2-Takt-Motor im Trabi aus 
der ehemaligen DDR. 
Rassige und vor allem 
super gepflegte amerikani-
sche Straßenkreuzer, Ca-
dillacs, Chevrolets und 
andere sehenswerte Oldti-
mer. Manche sogar mit ei-
gener Parkuhr, eigens 
angepasst an die Auto-Ka-
rosserie.  
Auch die „Hüpperschen“ 
Theo Balters mit seinem 
Filmstar-Volvo sowie Frank 
Leenen, der unserem inte-
ressierten Reporter auf hu-
morige Art zeigte, was 
man(n) so alles in einem 
umgebauten Bus unter-
bringen kann, und dass 
man voller Demut den 
Kopf einziehen muss und 
am besten auch rückwärts 
wieder das Wohn-Mobil 
gebeugt verneigend ver-
lässt. Danke, auch für das 
leibliche Wohl. Kempens 
Fotografenmeister Guido 
de Nardo half am Eingang 
– mit geschultem Auge... – 
gerne mit, dass sich die se-
henswerten Oldies auch 
nicht zu nahe kamen.  
Da hatten es die kleinen 
Isettas oder Fiat 500er um 
einiges leichter, ein schö-
nes Plätzchen zu finden, 
um sich dann aus ihrer 
Fahrer- oder Beifahrerposi-
tion mit raffinierter und  
geübter Aussteigetechnik 
nach draußen zu beför-
dern. Genau das macht 
den Charme der Kempe-
ner Oldies doch aus, findet 
nicht nur unser begeisteter 
Reporter, sondern auch die 
vielen auswärtigen Besu-
cher und Oldtimer-Freun-
de, die im nächsten Jahr 
gerne wiederkommen. 
Also IG Altes Blechle, bitte 
unbedingt so weiterma-
chen mit den Oldies und 
dem Gefühl, eine große 
und hilfsbereite Familie in 
Kempen zu sein...         � 
 



Alter Schmuck rückt 
in den Fokus

Kleine Zifferblätter, großer Goldwert

Der Goldpreis hat im Au-
gust wieder deutlich an-
gezogen. Damit rücken 
Schmuckstücke in den 
Blick, die seit Jahren unge-
tragen in Schubladen oder 
Etuis liegen. Auch beschä-
digte oder unvollständige 
Stücke können durch ihren 
Edelmetallgehalt einen ho-
hen Wert besitzen.
Bei der Goldbörse werden 
Ketten, Ringe, Armbänder, 
Ohrringe, Münzen, Barren, 
goldene Uhren, Silberwa-
ren und Zahngold geprüft. 
Entscheidend sind Edelme-
tall, Feinheit und Gewicht. 

In vielen Haushalten 
schlummern kleine Ver-
mögenswerte, ohne dass 
ihnen Aufmerksamkeit 
geschenkt wird. Eine ge-
rissene Kette, ein Ring 
aus früherer Zeit, einzel-
ne Ohrringe, Anhänger 
oder Zahngold verschwin-
den schnell in Schubla-
den, Schmuckkästen oder 
Dosen. Bei Edelmetallen 
zählt nicht, ob ein Stück 
modern, vollständig oder 
tragbar ist. Entscheidend 
sind Gewicht, Feingehalt 
und aktueller Kurs.

Altgold bewerten
Der hohe Goldpreis macht 

Die Röntgen昀uoreszenz-
analyse erfolgt vor Ort, be-
schädigt die Gegenstände 
nicht und ermittelt ihre 
Zusammensetzung in nur 
5 Sekunden. Dann werden 
Gewicht, Edelmetallgehalt 
und Tageskurs berücksich-
tigt.
Die Wertermittlung ist kos-
tenlos und unverbindlich. 
Erst danach entscheiden 
Eigentümer über einen 
Verkauf. Bei einer Einigung 
ist die Auszahlung bar oder 
per Echtzeitüberweisung 
möglich.
Mit mehr als 20 Standorten 
baut das Unternehmen sein 
Filialnetz aus. Neue Filialen 
entstanden in Wuppertal, 
Kaarst, Velbert, Bonn und 
Münster. Ein Termin ist 
meist nicht nötig; die Bera-
tung 昀ndet sitzend und in 
angenehmer Atmosphäre 
statt.

Altgold besonders inter-
essant. Was früher nur als 
Erinnerung aufbewahrt 
wurde, kann heute spürba-
ren Gegenwert haben. Vie-
le Menschen unterschät-
zen, welchen Wert selbst 
kleine Mengen haben. 
Auch beschädigter oder 
unvollständiger Schmuck 
kann durchaus einen Wert 
besitzen. Auch verbogene 
Ringe, alte Ketten oder un-
vollständige Paare werden 
nach Material berechnet. 
So entsteht aus vergesse-
nen Stücken 昀nanzieller 
Nutzen.
Zahngold wird besonders 
häu昀g falsch eingeschätzt. 
Es wirkt unscheinbar, liegt 
oft jahrelang unbeachtet 
in Umschlägen oder Be-
hältern und wird dennoch 
nicht selten zur angeneh-
men Überraschung. Den-
tallegierungen können ne-

ben Gold auch Edelmetalle 
wie Platin oder Palladium 
enthalten. Eine fachkun-
dige Analyse zeigt, welche 
Werte vorhanden sind. Ge-
rade bei Zahngold lohnt 
sich eine genaue Prüfung, 
weil der Wert von außen 
kaum erkennbar ist.

Volle Transparenz
Auch Münzen verdienen 
Aufmerksamkeit. Bei Anla-
gemünzen spielt der Gold-
wert eine wichtige Rolle, 
bei älteren oder selteneren 
Stücken kann ein Samm-
lerwert hinzukommen. 
Deshalb ist eine sorgfälti-
ge Prüfung wichtig. Alter, 
Prägung und Erhaltungs-
zustand können den Preis 
beein昀ussen und sollten 
fachkundig eingeordnet 
werden.
Die Goldbörse Gruppe 
setzt auf eine transpa-

rente Bewertung vor Ort. 
Kunden erfahren, wie sich 
der Wert aus Feingehalt, 
Gewicht und Tageskurs 
zusammensetzt. Niemand 
muss sofort verkaufen. 
Wer sich zunächst infor-
mieren möchte, kann seine 
Stücke prüfen lassen und 
anschließend in Ruhe ent-
scheiden.
Altgold zu verkaufen ist 
kein Zeichen von Not, son-
dern häu昀g eine bewusste 
Entscheidung. Ungenutzte 
Werte werden sichtbar ge-
macht und können neue 
Möglichkeiten eröffnen: für 
Rücklagen, Anschaffungen, 
Reisen oder mehr 昀nanziel-
len Spielraum. Oft liegt das 
Geld nicht weit entfernt, 
sondern dort, wo man nicht 
mehr nachgesehen hat. Ein 
genauer Blick lohnt sich, 
bevor solche Stücke weiter 
unbeachtet bleiben.

Alte Golduhren können heute überraschend wertvoll sein.

Der Goldpreis ist zu-
letzt wieder deutlich ge-
stiegen; daher kann für 
ungetragenen oder be-
schädigten Schmuck ein 
guter Zeitpunkt für eine 
kostenlose, unverbind-
liche Wertprüfung sein.

Goldene Armband- und 
Taschenuhren werden 
selten getragen, können 
durch den gestiegenen 
Goldwert heute aber 
überraschend wertvoll 
sein.

GOLDRATGEBER

Goldpreis gestiegen

Schmuckstücke aus einem Originalankauf: ungetra-
gene oder beschädigte Stücke können einen beacht-
lichen Wert besitzen.

Auch kleine Ohrringe können jetzt groß 
rauskommen – dank hohem Goldpreis.

HINHÖREN 
ZAHLT SICH AUS

20+ Standorte

40k+ Ankäufe

30k+ zufriedene Kunden

Wir kaufen Schmuck, Zahngold, goldene Uhren, Barren und Münzen – vom Einzelstück bis zur 

umfangreichen Erbschaft. Vertrauen Sie auf unsere Fachkompetenz und lassen Sie Ihre Werte 

schnell, sicher und unverbindlich prüfen. Die Analyse des Edelmetallgehalts dauert nur 5-Sekun-

den. Gold verkaufen bei der Goldbörse Gruppe GmbH: transparent, persönlich und sicher.

www.Goldboerse-Gruppe.de | kontakt@Goldboerse-Gruppe.de

Kempen: Tel.: 8956070

Mo.-Fr.: 9.00-15.00 Uhr 

Sa.: 10.00-13.30 Uhr 

Burgstraße 13-15

Krefeld: Tel.: 3600761

  Mo.- Fr.: 9.30 -17.00 Uhr 

Mi.+Sa.: 10.00-14.00 Uhr  

Königstraße 91 

Viersen: Tel.: 8198883

 Mo.-Fr.: 9.00-15.00 Uhr 

Sa.: 10.00-14.00 Uhr

Hauptstraße 22

Anzeige



Heilpraxis für bewusstes Leben  
Silke Novotny - Heilpraktikerin  
Mülhauser Str. 33 - 47906 Kempen 
Fon 0 21 52 / 80 99 031  
info@naturheilpraxis-novotny.de 
www.heilpraxis-bewusstes-leben.de

Wohlbefinden  
     im Alltag
REIKI-Behandlungen Individuelle Lebensbegleitung Entspannungsmassagen 

Online-Beratung  

06 | NiB GESUNDHEIT  &  SPORT

www.hksinformatik.de/jobs

Das Softwarehaus am Niederrhein

erfolgreich
dynamisch

anspruchsvoll

zukunftsorientierte
attraktive
Jobs

www.kempener-tanztreff.de

Neue Kurse 
starten im September 
ab 3 bis 99 Jahre

Tanzen

macht

Spaß!

Die ADTV-Tanzschule für Jung und Alt 
40 Jahre (1986-2026)

Grundkurs 6.9./15.9.26 – Discofox 3.9.26 – Arg. Tango 10.9.26  

Tanzen ohne Partner: Solotanz Latein – Line Dance – Zumba

Club Agilando (50+) • körperliche + geistige Fitness – Move2gether • Kids + Elternteil

Groovy Kids + Streetdance + Commercial + Burlesque • Beweglichkeit + Kondition

Tanzmäuse • Koordination + Rhythmus / samstags Tanzparty + Milonga

       Die aktuellen Termine finden Sie unter:
www.kempener-tanztreff.de

St. Huberter Str. 25b - 47906 Kempen
Tel. 0 21 52 - 9 12 12 0

Kostenlose 

Schnupperstunde 

vereinbaren!

e 0 5 9 0Mobil: 0157 - 70 39 63 32

Metallbau � Sicherheitstechnik 
Edelstahlverarbeitung

www.metallbau-hox.de  
Kempen-St. Hubert · Breite Straße 38 · Tel. 02152/73 40 · Fax 02152/8145

Metallbau GbR

Michaela Schiffer beim SC St. Tönis 

Drei neue Kurse
Tönisvorst. Ab Septem-
ber bietet der SC St. 
Tönis zum ersten Mal 
unter der Leitung der er-
fahrenen A-Lizenz-Trai-
nerin Michaela Schiffer 
neue Kurse an.  
Die drei Kurse finden 
immer dienstags statt: 
– Body Fit von 16.30 bis 
17.30 Uhr, 
– Pilates von 17.40 bis 
18.40 Uhr sowie 
– Wirbelsäulengymnastik 
von 18.50 bis 19.50 Uhr 
Jedes der neuen Sportan-
gebote wird als Kursblock 
mit 10 Kurseinheiten 
durchgeführt und kostet 
jeweils 96 EUR pro Person.  
Eine einmalige Probestunde 
ist mit vorheriger Anmel-
dung möglich und kostet 
15 EUR pro Person.  

Die Kurse finden beim SC 
St. Tönis (Vereinshalle), Ro-
sental 10c, Tönisvorst statt. 
Anmeldungen bitte bei Re-
gina Gotzian, Bereichslei-
tung Kurse, per Mail unter 
kurse@sc-sttoenis.de  

� 

Trainerin Michaela Schiffer 
(r.) und die Bereichsleiterin 
Regina Gotzian. Foto: Mi-
chaela Schiffer

Radroute des Monats führt entlang von Burgen und Ruinen 

Und zum Abschluss lädt die  
Altstadt von Kempen ein 

Niederrhein. Die rund 43 
Kilometer lange Radroute 
des Monats September 
verläuft von Kempen aus 
zu Burgen und Ruinen in 
der Umgebung. Start-
punkt ist der Parkplatz an 
der Burg Kempen. Sie ist 
das Wahrzeichen der 
Stadt und wurde Ende des 
14. Jahrhunderts vom 
Kölner Erzbischof Fried-
rich von Saarwerden er-
richtet.  
Die Tour führt zunächst in 
nord-östliche Richtung zum 
Knotenpunkt (KP) 11 am 
Bahnhof von Kempen. Hin-
ter dem KP 52 verlassen die 
Radfahrer Kempen und er-
reichen in Scheifeshütte das 
Landschaftsschutzgebiet 
Königshütte. Vorbei an Fel-
dern und Höfen geht es 
weiter zum KP 46. Von dort 
verläuft die Route nach 
Norden Richtung St. Hubert, 
bevor die Radelnden der Be-
schilderung zum KP 41 in 
Bendheide folgen. 
Im weiteren Verlauf führt 
die Tour durch den Ortsteil 
Escheln entlang des Land-
schaftsschutzgebietes 
Spring und Gastendonker 
Graben. Auf dem Weg zum 
KP 19 passieren die Radeln-
den Haus Velde mit seinem 
markanten Torhausturm. 
Heute befindet sich der ehe-
malige Gutshof aus dem 14. 
Jahrhundert in Privatbesitz.  
Vom KP 19 verläuft die 
Route weiter in nördlicher 
Richtung auf das Radkno-
tenpunktnetz des Kreises 
Kleve. Die Radfahrenden er-
reichen auf Wirtschaftswe-
gen die Gemeinde Wach- 
tendonk, fahren über die KP 
36, 38 und KP 33 hinweg 
und erreichen den histori-
schen Ortskern mit rund 120 
denkmalgeschützten Ge-
bäuden, der als Gesamten-
semble unter Denkmal- 
schutz steht.  
Auf dem Weg zum KP 32 

lohnt sich hinter dem Orts-
ausgang ein Abstecher zur 
Burgruine Wachtendonk im 
Naturpark Schwalm-Nette. 
Die frei zugängliche Ruine 
liegt unmittelbar an der 
Niers. Wieder auf der Route 
verläuft die Tour vorbei an 
Feldern und Wiesen zum KP 
32. Dort wechseln die Ra-
delnden wieder auf das 
Radknotenpunktnetz des 
Kreises Viersen. Etwas ab-
seits der Strecke ist das Klos-
ter Mariendonk zu sehen. 
Entlang des Landschafts-
schutzgebietes Schleck er-
reichen die Radelnden den 
KP 5. 
Die Tour führt weiter durch 
Grefrath-Mülhausen zum 
KP 81 im Landschafts-
schutzgebiet Niersniede-
rung. Auf unbefestigten 
Wegen verläuft die Route 
entlang der Niers bis zum KP 
34 an der Burg Uda. Die 
ehemalige Burganlage wur-
de erstmals im Jahr 1313 ur-
kundlich erwähnt. Heute ist 
lediglich der Rundturm er-
halten, der eine historische 
Ausstellung beherbergt. 
Anschließend durchqueren 
die Radelnden auf unbefes-
tigten Wegen das Land-
schaftsschutzgebiet Niers- 
niederung zum KP 58 und 

fahren über die KP 33 und 4 
weiter. Im weiteren Verlauf 
erreichen sie Kempen und 
gelangen auf einem unbe-
festigten Weg zum KP 9. 
Von dort geht es nach Nor-
den zum KP 10 am Peter-
turm. Die Route führt 
anschließend erneut Rich-
tung KP 11 und erreicht 
nach rund 41 Kilometern 
wieder den Ausgangspunkt 
an der Burg Kempen. Zum 
Abschluss lädt die Altstadt 
von Kempen zu einem 
Rundgang oder einer Ein-
kehr ein. 
 

Geführte Radtour 
 
Der Allgemeine Deutsche 
Fahrradklub Krefeld-Viersen 
bietet am 20. September 
eine geführte Fahrradtour 
dieser Strecke an. Treffpunkt 
ist um 11 Uhr auf dem Park-
platz an der Thomasstraße 
an der Burg. Eine Anmel-
dung ist erforderlich.  
 
Weitere Informationen un- 
ter www.touren-termine. 
adfc.de/radveranstaltung 
/205482-radtroute-des-
monats-september-im-
kreis-viersen  

� 

Von der Burg zu der Burg - die letzte Radroute für 2026 
startet in Kempen. 

Am 8. September 

Feierabend-
tour mit dem 

ADFC 
Kempen. September ist 
Fahrradzeit. Die Ortsgruppe 
Kempen des ADFC Kre-
feld/Kreis Viersen bietet am 
Dienstag, 8. September eine 
zweieinhalbstündige Feier-
abendtour an.  
Start ist um 18 Uhr an der 
Burg in Kempen. Die 40 km 
lange Rundtour führt in 
flottem Tempo (Geschwin-
digkeit ca. 19 km/h) ins 
Kempener Umland. Die 
Teilnahme ist kostenfrei.  

�

Für Anfänger 

Ski-Walking  
Kempen. Aus Finnland 
stammt die Trocken-
übung auf Skiern im 
Sommer. Daraus wurde 
im Laufe von über 60 
Jahren das Breitensport-
angebot Nordic Walking. 
Der Kempener TV lädt 
alle ein, die Nordic Wal-
king von Grund auf er-
lernen möchten.  
Der fünfwöchige Einstei-
gerkurs, jeweils mittwochs, 
vermittelt die richtige Tech-
nik Schritt für Schritt unter 
fachkundiger Anleitung. 
Ergänzt wird das Training 
durch Dehn- und Kräfti-
gungsübungen. Walking-
stöcke stehen den Teil- 
nehmenden kostenlos leih-
weise zur Verfügung. 
Die Teilnahme kostet 40 
Euro für KTV-Mitglieder 
und 55 Euro für Nichtmit-
glieder. Informationen und 
Anmeldung bei Annemarie 
Graap unter Telefon 
02152/510523 oder unter 
www.kempener-tv.de/kurse. 

�



 Gesundes Leben...
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Öffnungszeiten Hofladen:
Mittwoch: 9–18.30 Uhr
Donnerstag: 9–18.30 Uhr

H. Funken GmbH & Co.KG
Industriering Ost 91 | 47906 Kempen
Telefon: 0 21 52-914 99-0

Freitag: 9–18.30 Uhr
Samstag: 9–14 Uhr od. 
nach tel. Vorbestellung

Bald wird’s wieder 
frisch!
Genießen Sie unsere 
frischen und fertigen 
Salate, fertigen Eintöpfe 
und vieles mehr aus 
unserem Hofl aden.

bauerfunken.de

NEUE

WEBSITE

Apfelblütenlauf endete mit Rekordergebnis 

Fast 20.000 Euro und eine  
Pyramide aus 2033 Äpfeln

Im Bild das Orga- und Unterstützer-Team des Apfelblütenlaufs 2026 - inklusive der 
Läuferin Steffi Floeth (5.v.l.), die für den guten Zweck an allen drei Läufen teilnahm. 

Tönisvorst. Erst ein Halb-
marathon. „Danach wa-
ren die Beine schon echt 
schwer“, lacht die 37-
jährige Ur-Vorsterin. 
Dann 5 Kilometer. Und 
obwohl die Kraft danach 
schon lange aufge-
braucht war, ging sie 
noch einmal an den 
Start: 10 weitere Kilome-
ter lagen vor ihr beim 
NEW-Serien-Lauf. „Ich 
glaube den Streckenpos-
ten war gar nicht klar, 
wie wichtig sie für mich 
waren“, schmunzelt Ste-
fanie Floeth. Getragen 
von Anfeuerungsrufen 
schaffte sie es ein drittes 
Mal ins Ziel. Ihr Motto 
bei allen drei Läufen: 
„Run3forbetterHealth“.  
Denn gelaufen ist sie nicht, 
um für sich eine persönli-
che Bestleistung herauszu-
holen. Sondern weil sie den 
konkreten Gedanken ver-
folgte, so viel Spendengel-
der wie nur möglich für das 
Medikamentenhilfswerk 
action medeor zusammen-
zutragen.  Sie schafft 1964 
Euro – über 10 Prozent der 
Gesamtspendensumme. 
Beim Apfelblütenlauf 2026 
kam diesmal eine Rekord-
summe von 19.122 Euro für 
den guten Zweck zusam-
men.  
„Wir freuen uns über dieses 
Rekordergebnis“, sagt Ste-
phanie Wickerath von ac-
tion medeor. Eine Vielzahl 
an Läufern, Unternehmen, 
Helfern und Initiativen und 
nicht zuletzt Stefanie  
Floeth hätten dieses Ergeb-
nis möglich gemacht: „Die 
Läufe waren ausgebucht. 
Viele Streckenposten haben 
ihre Aufwandsentschädi-
gung gespendet. Mehrere 
Unternehmen haben über 

den Sponsorenbeitrag hi-
naus mit Aktionen beim 
Apfelblütenlauf Spenden 
für action medeor gesam-
melt“, berichtet Wickerath.  
Dazu habe es spontane 
Spenden gegeben – wie von 
den lokalen Tagesmüttern 
oder Kehner Junggesellen. 
Und es hätten kommerzielle 
Händler gespendet, die ihre 
Stände beim Fest aufgebaut 
hatten.  
„Action medeor stattet in 
50 Ländern Krankenhäuser 
und Gesundheitsstationen 
aus. 22.000 Pakete voller 
Medikamente, medizini-
scher Hilfsgüter und Medi-
zintechnik verlassen jedes 
Jahr unser Lager“, erläutert 
Wickerath, die an die aktu-
ell 36 Kriege weltweit erin-
nert – mehr als je zuvor seit 
dem Zweiten Weltkrieg. 
Dazu kämen Katastrophen 
wie beispielsweise der 
Ebola-Ausbruch im Kongo 
oder aber Zerstörungen in 
Erdbebengebieten. „In vie-
len Flüchtlingscamps sor-
gen wir für sauberes Was- 
ser, Latrinen und eine me-
dizinische Versorgung der 
Menschen“, erläutert sie 
weiter.  
 
Seit 2015 bringt der Apfel-
blütenlauf Menschen aus 
der Region zusammen – 
vom ambitionierten Läufer 
bis zur ganzen Familie. 
„Was als sportliches Ge-
meinschaftsprojekt begann, 
hat sich zu einem moder-
nen Event entwickelt, das 
weit mehr bietet als eine 
Strecke und eine Startnum-
mer“, so auch Bürgermeis-
ter Kevin Schagen, der 
selber bereits mehrfach 
mitgelaufen ist.  
Bisher fand der Apfelblü-
tenlauf – bis auf die Co-

rona-Pandemie - jedes Jahr 
statt. Dieses Jahr feiert der 
Apfelblütenlauf sein 10-
jähriges Jubiläum. Ur-
sprünglich initiiert wurde 
dieses Event von der dama-
ligen Apfelkönigin Annica 
Schüller, die es gemeinsam 
mit Christian Hülsemann 
von der Turnerschaft in die 
Umsetzung brachte.  
 

Christian-Hülse-
mann-Lauf  

 
„Nachdem unser Teamkol-
lege sowie Mitbegründer 
des Apfelblütenlaufs, Chris-
tian Hülsemann, letztes 
Jahr verstorben ist, haben 
wir den diesjährigen 5-km-
Lauf nach ihm benannt“, 
berichtet Beate Weiß vom 
Orga-Team. Die Gesamtver-
anstaltung mit den insge-
samt sechs verschiedenen 
Läufen für unterschiedliche 
Zielgruppen sei ein kleines, 
aber sehr hochwertiges 
Event. Das auch durchaus 
seine sportlichen Rekorde 
zu schreiben wüsste, er-
gänzt Roland Beurskens 
vom TV Vorst: „In den letz-
ten zehn Jahren haben ins-
gesamt 15.770 Läufer 
teilgenommen – mit einem 
großen Spektrum an Läu-
fern, also vom 3-Jährigen 
bis zum 85-Jährigen“, be-
richtet der Vorsitzende.   
Ein Teilnehmer - Jahrgang 
1941 – komme regelmäßig 
jedes Jahr wieder und habe 
noch keinen Lauf verpasst. 
Schnellster Läufer bisher 
Hagos Kidane aus Eritrea. Er 
lief den Halbmarathon im 
Jahr 2023 in 1 Stunde und 
10 Minuten. Fabian Di-
chans schaffte 2025 den 5 
Kilometer-Lauf in 15,59 
Minuten.  

Tragende Säule des Ganzen 
seien die Ehrenamtlichen: 
Die Mitglieder des TV Vorst, 
der Turnerschaft St.Tönis, 
Lebenshilfe, der Bürgerbus 
oder die Landjugend, die 
für Aufbau, Streckenpos-
ten, Getränkeversorgung, 
Transport oder aber siche-
res Parken sorgten. Dazu 
kämen die Sponsoren – wie 
Obstbauer Bernd Schuma-
cher, der zudem das Thema 
Apfel dieses Jahr mit einer 
besonderen Aktion in den 

Mittelpunkt rückte: In 
Form einer 3,50 mal 3,50 
Meter großen Pyramide aus 
insgesamt 2033 Äpfeln.  
 
Tönisvorster Apfel-
blütenlauf 2027 –  

 
Auch im nächsten Jahr wird 
wieder ein Apfelblütenlauf 
durch die Huverheide mit 
ihren Apfel- und Obstbäu-
men unter Schirmherr-
schaft der Tönisvorster 

Apfelkönigin angeboten: 
am Samstag, 25. April 
2027. Neben den Kids- und 
Bambini-Läufen gibt es 
wieder einen 5 km-Chris-
tian-Hülsemann-Lauf, 10 
km-NEW-Lauf und Halb-
marathon. Die Anmeldun-
gen werden wieder Anfang 
2027 geöffnet. Weitere 
Infos unter www. apfel-
blueten-lauf.de. 

� 
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SEPTEMBER VERANSTALTUNGEN Platz für Ihre Eintragungen

1 Dienstag
1-3

2 Mittwoch
1-3 4-6 4-6

Feierabendmarkt

3 Donnerstag

4 Freitag

5 Samstag
Kempen

6 Sonntag

7 Montag KW 37

8 Dienstag
4-6

9 Mittwoch
4-6 1-3 1-3 4-6

10 Donnerstag
1-3 1-3

11 Freitag Herbstkirmes Kempen

12 Samstag Herbstkirmes Kempen 
Kürbisfest

13 Sonntag Herbstkirmes Kempen 
Kürbisfest 

Tag des o昀enen Denkmals

14 Montag KW 38 Herbstkirmes Kempen

15 Dienstag
1-3

Herbstkirmes Kempen

16 Mittwoch
1-3 4-6 4-6

Europäische  
Mobilitätswoche

17 Donnerstag Europäische  
Mobilitätswoche

18 Freitag Europäische  
Mobilitätswoche

19 Samstag Familienfest Weltkindertag 
Europäische  

Mobilitätswoche

20 Sonntag Europäische  
Mobilitätswoche

21 Montag KW 39 Europäische  
Mobilitätswoche

22 Dienstag
4-6

Europäische  
Mobilitätswoche

23 Mittwoch
4-6 1-3 1-3 4-6

24 Donnerstag
4-6 1-3

25 Freitag

26 Samstag

27 Sonntag

28 Montag KW 40

29 Dienstag
1-3

30 Mittwoch
1-3 4-6 4-6

Kempen Herbstfest  

Kempen Herbstfest  

Kempen Herbstfest  
Verkaufsoffener Sonntag

Kürbisfest St.Hubert

Kürbisfest St.Hubert

Hoffest „Die Kornblume“ KR-Hüls

Herbstpartie 
Kloster Kamp

KAMP-LINTFORT

OKTOBER VERANSTALTUNGEN Platz für Ihre Eintragungen

SEPTEMBER

Niederrhein im Blick wird verteilt

Niederrhein im Blick wird verteilt

Beim Heimatbund 

Freie Plätze 
Tönisvorst- Für zwei inte-
ressante Ausflüge, die der 
Heimatbund St.Tönis an-
bietet, sind noch Plätze 
frei. Am Mittwoch, 23. 
September, geht es um 
8.15 Uhr mit einem Rei-
sebus ab Wilhelmplatz 
zum Haus der Geschichte 
in Bonn.  
Dort erwartet die Reise-
gruppe eine Führung durch 
die neu gestaltete Ausstel-
lung. Im Anschluss gegen 
12:15 geht es weiter zum 
Brauhaus Steffens in 
Linz/Kasbach, wo man ein-
kehrt; Speisen und Getränke 
sind nicht im Fahrpreis ent-
halten.  
Nach einem optionalen 
Bummel durch Linz, der 
bunten Stadt am Rhein, die 
bekannt ist durch die künst-
lerisch gestalteten Altstadt-
häuser, geht es um 17 Uhr 
zurück nach St.Tönis, wo 
man gegen 18:30 Uhr zu-
rück sein wird. Der Kosten-
beitrag liegt bei 25 Euro. 
Der andere Ausflug führt 
am Donnerstag, 8. Oktober, 
um 8:45 Uhr ab Wilhelm-
platz ins Rheinische Braun-
kohlenrevier. Mit einem  
Reisebus geht es in Richtung 
Schloss Paffendorf, wo man 
gegen 10 Uhr begrüßt wird. 
Nach einem Rundgang 
(Vorsicht – es geht teilweise 
über grobes Kopfsteinpflas-
ter) startet um 11 Uhr die 
Rundfahrt mit dem Bus zum 
Thema „Rund um die Kohle“.  
Nach der Rundfahrt geht es 
weiter zum Kloster Knechts-
teden, wo gegessen werden 
kann (Selbstzahler). Außer-
dem steht Freizeit zur Er-
kundung von Kloster 
Knechtsteden (Kloster-
schule, Gärten usw.) zur Ver-
fügung. Die Rückfahrt ist 
für 16:30 geplant. Der Kos-
tenbeitrag beläuft sich auf 
30 Euro. 
Interessierte mögen den 
Kostenbeitrag mit Angabe 
des Ausfluges, an dem man 
teilnehmen möchte, auf das 
Konto des Heimatbundes 
(IBAN DE40 3205 0000 
0067 1051 89) überweisen. 
Weitere Infos, auch zu an-
deren Veranstaltungen des 
Heimatbundes, findet man 
im Internet auf der Seite 
www.heimatbund-st-toenis. 
de/veranstaltungen oder im 
Heimatbrief, der zwei Mal 
jährlich den Mitgliedern des 
Vereins zugeht.  

�
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Däns Kinder Musik 

Welt

Oliver Mewes Trio -  

“Favorite Songbook”

SEPT. 

5
SEPT. 

25

Haltestelle Kempen
Haltestelle-Kempen - St. Töniser Straße 27–29 - 47906 Kempen 

www.haltestelle-kempen.de

Unsere nächsten Veranstaltungen:

Three Wise Men -  

Workshop

OKT. 

6/7

Veranstaltungsort  

ALLE Konzerte  

„Haltestelle“ in Kempen 

 

Reservierung unter 

www. 

Haltestelle-Kempen.de 

Frank Roberscheuten -  

A Tribute to Benny Good- 

man and Lionel Hampton

OKT. 

10

Offene Haltestelle - 

Das neue Format  

in der Haltestelle 

Kempen

OKT. 

7

Kendel-Bühne St. Hubert startet den Vorverkauf  

„Stirb schneller, Liebling“
Kempen. Mit der schwar-
zen Kriminalkomödie 
„Stirb schneller Liebling“ 
von Hans Schimmel wol-
len die Aktiven der Ken-
del-Bühne in diesem Jahr 
punkten und ihr Publi-
kum wieder begeistern. 
 
Im Mittelpunkt der Komö-
die steht ein Ehekrieg. Statt 
einer Scheidung fassen 
beide Ehepartner gleichzei-
tig – aber jeder für sich – 
einen folgenschweren Ent-
schluss und engagieren je-
weils einen Killer, der den 
ungeliebten Ehepartner 
umbringen soll. Doch bei 
der Auswahl eines solchen 
beweisen die beiden nicht 
gerade ein glückliches 
Händchen. Es geht rund mit 
allen möglichen „Mord- 
werkzeugen“.  

Das St. Huberter Amateur-
theater bietet für den Vor-
verkauf ab diesem Jahr drei 
Möglichkeiten an:  Der On-
line-Kartenverkauf wird am 
Montag, 28. September,  
freigeschaltet. Über einen 
Button kann man auf der 
Homepage www.kendelbue 
hne.de Eintrittskarten zum 
Preis von 12,50 /Stück be-
stellen.  
 
Weiterhin ist es möglich, im 
persönlichen Vorverkauf 
Eintrittskarten (soweit noch 
vorhanden) zu erwerben, 
und zwar am 24. Oktober  
von 10 bis 12 Uhr im Pau-
senraum der ehemaligen 
Volksschule, Hohenzollern-
platz 19, St. Hubert (hinte-
rer Eingang am Platz vor 
dem Forum). Eventuelle 
Restkarten sind ab 27. Ok-

tober bei mo`s Bücherkiste 
in St. Hubert auf der Kö-
nigsstraße 6 erhältlich.  
Die Verantwortlichen des 
St. Huberter Amateurthea-
ters hoffen, mit diesem 
dreistufigen Verfahren, die 
Terminwünsche der Thea-
terfreunde zu erleichtern 
und betonen: „Schnell sein 
lohnt sich auf jeden Fall, 
um das Wunschdatum zu 
sichern. Denn: Wenn weg, 
dann weg!" 
Die Aufführungstermine 
im Forum: Samstag, 21.No-
vember, 19 Uhr (Premiere), 
weitere Aufführungen 
Sonntag, 22. November, 16 
Uhr, Samstag, 28. Novem-
ber, 19 Uhr und Sonntag, 
29. November, 16 Uhr. 
Informationen auf der Ho-
mepage www.kendel-bueh 
ne.de                              � 
 

Das Motiv für die Eintrittskarten hat wieder Jürgen „Moses“ Pankarz gestaltet.

106 Kommunen machen mit 

„nachtfrequenz“gibt jungen 
Menschen eine Bühne

Niederrhein. 106 Städte 
und Gemeinden beteili-
gen sich an der 16. 
nachtfrequenz am 25./ 
26. September, darunter 
auch Kempen und Tönis-
vorst.  
nachtfrequenz ist das bun-
desweit größte vernetzte 
Jugendkultur-Projekt und 
hat in diesem Jahr noch 
einmal mehr Kommunen in 
Nordrhein-Westfalen zum 
Mitmachen erreicht. In 106 
Städten und Gemeinden 
sind Jugendliche an mehr 
als 180 Veranstaltungsor-
ten eingeladen. Es gibt Tanz 
und Musik in allen Facet-
ten, Theater, Malerei, Graf-
fiti, Slams, Beatboxing, 
Cosplay, Manga, Gaming 
oder Fotografie – das Spek-
trum ist riesig.  
 
»Die LKJ gibt tausenden 
jungen Menschen in ganz 
NRW eine Bühne, um sich 
auszuprobieren und die 
nachtfrequenz aktiv mitzu-
gestalten. Mich beeindruckt 
jedes Jahr aufs Neue, mit 
welcher Kreativität und Of-
fenheit Jugendliche diese 
Nacht prägen. Die nacht-
frequenz steht für mich für 

nachtfrequenz ist das bundesweit größte vernetzte Ju-
gendkultur-Projekt. Mit dabei sind auch die Städte Kem-
pen und Tönisvorst. Foto: Lisa Domin

unsere offene, vielfältige 
und gut vernetzte Jugend-
kultur«, so Ilva Menzel, Lei-
terin der Landesvereinigung 
Kulturelle Jugendarbeit 
NRW e.V., die die nachtfre-

quenz seit 2011 organisiert. 
Das komplette Programm 
ist online unter www. 
nachtfrequenz.de zu fin-
den.  

� 

KENDEL -  BÜHNE  -  ST. HUBERT - Hohenzollernplatz 19 - 47906 Kempen

VORVERKAUF AB 28.09.26

INFOS www.kendel-bue
hne.de

©
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Kriminalkomödie in drei Akten

      STIRB
SCHNELLER,
LIEBLING von Hans 

Schimmel



AB DEM  
04. SEPTEMBER 

OSTERIA CAMPUNNI  
KIRCHSTRASSE 6  IN 47906 KEMPEN  

MOBIL: 0174-9652569

VERZEHR  

NUR IM  

CAMPUNNI  

& OUTDOOR



NiB | 11

Bei der Sommermusik des Verkehrsvereins in 2027  

„One Night In Sweden“ auf 
der Burgwiese

Kempen. ABBA-Fans 
kommen bei der Som-
mermusik 2027 des Ver-
kehrsverein Kempen auf 
der Burgwiese auf ihre 
Kosten. Denn am Frei-
tag, 23. Juli 2027 gastiert 
dort die ABBA-Tribute-
Show „One Night In 
Sweden“ mit Orchester-
besetzung.  
„One Night In Sweden“ 
bringt die Klassiker von 
ABBA wie „Dancing 
Queen“, „Mamma Mia“ 
oder „Waterloo“, mitrei-
ßend präsentiert und ga-
rantiert zum Mitsingen und 
Mittanzen live auf die 
Open-Air-Bühne. Die Show 
entstand 2021 ursprünglich 

unter dem Namen „Noble 
Composition Orchestra“. 
Seit Mitte 2025 tritt sie 
unter dem Namen „One 
Night In Sweden“ auf und 
wurde bereits mit dem 
Deutschen Rock & Pop Preis 
ausgezeichnet. 
Das beliebte Open-Air-Fes-
tival des Verkehrsverein 
Kempen findet traditionell 
im zweijährigen Turnus 
statt. Für den ersten Kon-
zertabend steht nun das 
Programm fest. Für den 
Samstagabend sind die Ver-
antwortlichen gemeinsam 
mit der Agentur „Voilakon-
zerte“ von Günter vom 
Dorp noch mit Künstlern im 
Gespräch.   

In den vergangenen Jahren 
waren zahlreiche bekannte 
Künstlerinnen und Künstler 
in Kempen zu Gast. Max 
Giesinger, Stefanie Heinz-
mann, Gregor Meyle und 
Nico Santos gehören zu 
den großen Namen, die be-
reits bei der Sommermusik 
an der Kempener Burg auf 
der Bühne standen.  
Der Online-Vorverkauf un-
ter VOILAKONZERTE.de und 
auch der lokale Vorverkauf 
in Kempen bei Schreibwa-
ren Beckers (Engerstraße 
10) und Provinzial Alberts 
(Orsaystraße 18) hat be-
gonnen. Der Eintritt beträgt 
40 Euro.   

� 

Am Freitag, 23. Juli 2027 gastiert die ABBA-Tribute-Show „One Night In Sweden“ in 
Kempen. Mit dabei alle Klassiker von ABBA wie „Dancing Queen“, „Mamma Mia“ oder 
„Waterloo“.
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Am Samstag, 12. Septem-
ber, folgt der Königsgala-
ball zu Ehren von 
Schützenkönig Franz Steeg 
mit Sylvia und den Minis-
terpaaren Michael Schroe-
ren mit Susi und Stephan 
Evertz mit Sandra. Ab 19.30 
Uhr wird im Festzelt gefei-
ert, musikalisch begleitet 
von der „Night Partyband“. 
Für die Veranstaltung ist ein 
Eintritt von zehn Euro vor-
gesehen.  
Der Sonntag, 13. Septem-
ber, gehört schließlich dem 
großen Festumzug und 
dem Königsgalaball. Um 14 
Uhr treten die Schützen 
zum Festumzug durch die 
Honschaft Unterweiden an. 
Wenn die Formationen 
durch die Straßen ziehen, 
werden wieder zahlreiche 
Zuschauerinnen und Zu-
schauer am Wegesrand er-
wartet.  
Ein weiterer Höhepunkt 
folgt um 17.30 Uhr mit der 
Parade auf der Unterweide-
ner Straße. Daran anschlie-
ßend klingt der Festtag bei 
einem gemütlichen Bei-
sammensein im Festzelt 
aus. Für die musikalische 
Unterhaltung sorgt erneut 
Roland Zetzen. Der Eintritt 
ist frei.                            � 

Unterweiden feiert Schützenfest von 4. bis 13. September 

„Vom Feld ins Zelt“ und Wiesn-
Gaudi in Lederhosen

Kempen. Unter dem 
Motto „Vom Feld ins 
Zelt“ beginnt am heuti-
gen Freitag Abend, 4. 
September, mit der Zelt-
party der KLJB Kempen 
das Schützenfest der St. 
Josefs-Schützenbruder-
schaft in Unterweiden. 
Los geht´s um 19.30 Uhr; 
der Eintritt kostet 10 
Euro. Bis zum 14. Sep-
tember steht die Hon-
schaft ganz im Zeichen 
von Gemeinschaft, Tradi-
tion, Musik und geselli-
gem Beisammensein.  
Rund um das Festzelt am 
Krefelder Weg an der 
Unterweidener Straße, 
auf Höhe der ehemali-
gen Gaststätte Dicker-
boom, erwartet die Be- 
sucher ein Programm ge-
spickt mit vielen Höhe-
punkten. 
Den Auftakt bildet am 
Samstag, 5. September, das 
traditionelle Maienfahren. 
Ab 13.30 Uhr ziehen die 
Schützen durch die Hon-
schaft und stimmen auf die 
Festtage ein. Am Abend 
geht es im Festzelt gesellig 
weiter: Um 19 Uhr beginnt 
der Dorfabend mit Roland 
Zetzen. Der Eintritt zu die-
ser Veranstaltung ist frei.  

Am Sonntag, 6. September, 
um 10.45 Uhr treten die 
Schützen zur Kranznieder-
legung an. Im Rahmen der 
Zeremonie wird auch das 
Ehrenmal gesegnet. An-
schließend beginnt um 
11.15 Uhr der Zeltgottes-
dienst. Danach sind alle Be-
sucher zum Frühschoppen 
eingeladen. Bei der großen 
Tombola gibt es u.a. Werbe-
ringgutscheine im Wert von 
1000 Euro und viele attrak-
tive Sachpreise zu gewin-
nen. Für die musika- lische 
Begleitung sorgen die „Ori-
ginal Flöthbachtaler Musi-
kanten“. 
Weiter geht’s am Freitag, 
11. September. Ab 20 Uhr 
verwandelt sich das Festzelt  
in eine große Partyarena 
zur „Wiesn-Gaudi“. Für 
Stimmung sorgt die Band 
„Sicherheitshalbe“. Der Ein-
lass beginnt bereits um 19 
Uhr. Karten sind im Vorver-
kauf für 20 Euro erhältlich, 
an der Abendkasse kostet 
der Eintritt 24 Euro. Dirndl 
und Lederhose sind aus-
drücklich erwünscht!  
Vorverkaufsstellen sind 
Schreibwaren Beckers in 
Kempen sowie Jagd + Mode 
Heistrüvers in Wachten-
donk.  
 

Ganz im Zeichen von Gemeinschaft und Tradition: das Königshaus mit Schützenkö-
nig Franz Steeg mit Sylvia und den Ministerpaaren Michael Schroeren mit Susi und 
Stephan Evertz mit Sandra.



           JETZT BERATEN LASSEN!

IHRE CHANCE IN KEMPEN
FÜR KAPITALANLEGER UND EIGENNUTZER

www.nyoo-garden.de

82 Eigentumswohnungen
· ca. 48–106 m²
· 1–4 Zimmer
· barrierefrei
·    QNG-fähig mit a琀rak琀ven  

Steuer vorteilen*

* Bestens geeignet für Kapitalanleger:  
attraktive Steuervorteile dank angestrebter QNG-Zertifizierung.

20 Reihenhäuser
· ca. 121 m²
· 5 Zimmer
 
16 Doppelhaushälften
· ca. 155 m² 
· 5–6 Zimmer 

·  122 Außenstellplätze,  
vorgerüstet für E-Mobilität

 
·  Spielplätze und Gemeinscha昀s-

昀ächen

Im
 1. Bauabschnitt

BEREITS ÜBER 

30%  
VERKAUFT
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Café & Gästehaus Kornblume, Hinterorbroich 16, 47839 Krefeld 

www.cafe-kornblume.de

• Ponyreiten • Hüpfburg • Bauerngolf

06.09.26  

11 bis 21 Uhr
JUBILÄUMS  

HOFFEST  
CAFE KORNBLUME

• Bruch-Piloten  
Hülser Herren- 
stimmen  

• Jeany Jones  
Coverband  

• Sundowner mit DJ Lukas Hülbusch

Für die ganze Familie!    

Online-Petition gegen Bebauung des Ludwig-Jahn-Platzes 

„Grüne Lunge der Stadt erhalten“ 
Kempen. Der Ludwig-
Jahn-Sportplatz liegt im 
Herzen von Kempen in-
mitten eines dichten Be-
standes alter, hoher 
Bäume. Die drei benach-
barten Schulen, die Ge-
samtschule und die bei- 
den Gymnasien, nutzen 
ihn für den Outdoor-
Sportunterricht, nachmit-
tags bis in den Abend 
hinein tummeln sich dort 
die Mitglieder der Sport-
vereine.  
2021 stimmte der Stadtrat 
mit knapper Mehrheit für 
einen großen Gesamtschul-
neubaukomplex auf dem 
Gelände des Sportplatzes. 
Als Ersatz dafür wurde 
Schulen und Sportvereinen 
die Errichtung eines neuen 
Sportplatzes etwas abseits, 
jenseits der Berliner Allee, in 
Aussicht gestellt. Dieser be-
findet sich schon im Bau. 
Schon zu Beginn der Pla-
nungen wurde Protest 
gegen das Projekt laut. 
Jüngst wurde eine zweite 
online-Petition für den Er-
halt des Ludwig-Jahn-Plat-
zes in Umlauf gebracht.  
Innerhalb weniger Wochen 
fand die Petition während 
der Sommerferien mehrere 
hundert Unterstützer. Da-
runter befinden sich auch 
der Direktor des LvD, Bene-
dikt Waerder, und die ehe-
malige Leiterin des 
Thomaeum, Agnes Regh. 
Beide beklagen in ihren 
Kommentaren, in der Dis-
kussion von der Stadt über-

gangen worden zu sein. Be-
sonders die Sportlehrer füh-
len sich nicht gehört. Für 
den Schulsport bedeuten 
diese Planungen eine mas-
sive Verschlechterung.  
Umweltschützer plädieren 
zudem für den vollständi-
gen Erhalt des Baumbestan-
des, der gemäß den Bau- 
plänen stark geschädigt 
würde. Der jetzige Sommer 
mit wochenlanger Hitze und 
Trockenheit, mit verheeren-
den Bränden in verschiede-
nen Regionen Europas, 
offenbart den schnell vo-
ranschreitenden Klimawan-
del. Die lokalen Kräfte, so die 
Forderung, sollten Klima- 
und Naturschutz zu ihrem 
erklärten Ziel machen.  
Wie wichtig Freiflächen in 
Kombination mit Bäumen 
sind, wollten die Initiatoren 
der Petition genau wissen: 
Ihr Thermometer zeigte am 
29. Juli auf dem Kunstrasen-
platz 48°C und auf dem Tar-
tanfeld 58°C an, im 
Schatten der Bäume auf 

dem Ludwig-
Jahn-Sportplatz 
hingegen 25°C 
und an sonnigen 
Orten dort auch 
nicht mehr als 
30°C.   
Die Argumente 
gegen den Schul-
neubau sind so 
zahlreich wie un-
terschiedlich. Da 
sind zunächst ein-
mal die tendenziell 
deutlich rückläufi-

gen Schülerzahlen. Im 
Schuljahr 2007/08 besuch-
ten etwa 3450 Schüler die 
weiterführenden Schulen im 
Zentrum von Kempen, im 
kommenden Schuljahr wer-
den etwa 2400 erwartet. 
Auf diesem Hintergrund 
stellt sich die Frage, ob die 
Erschließung von neuen 
Schulräumlichkeiten not-
wendig ist und ob es nicht 
ausreicht, die vorhandenen 
zu sanieren und zu moder-
nisieren.  
Ein weiteres ungelöstes, 
größeres Problem am Ende 
der Kette: Vorgesehen ist, 
dass das LvD nach Abschluss 
der Sanierungsarbeiten die 
verlassenen Gesamtschulge-
bäude bezieht. Was aber 
passiert mit den leerstehen-
den Gebäuden des LvD? Ab-
riss? Auch diese Frage wird 
nur sehr ungern in der Öf-
fentlichkeit diskutiert, so die 
Initiatoren.  
Niemand spreche davon, 
was die Gesamtschule durch 
diese Planungen verliert. 

Nämlich ihr großes und 
schattiges Pausengelände 
sowie etliche grüne Klassen-
zimmer, eine überdachte 
Fahrradabstellanlage, ein ei-
genes großes Sportfeld, zwei 
eigene Sporthallen. Dies 
alles hätte die Gesamtschule 
an dem neuen Standort 
nicht mehr.  
Außerdem koste ein Schul-
neubau: Inzwischen würde 
auf der Abschlussrechnung 
eine Summe von mindes-
tens insgesamt 100 Millio-
nen inklusive der Sanierung 
der bestehenden Gebäude 
stehen. Dies würde das 
Konto der Stadt zusätzlich 
stark belasten. 
Alexandra Bobber bringt es 
mit ihrem Kommentar auf 
den Punkt: „Dieser Sport-
platz ist mehr als nur eine 
Sportfläche. Er ist Begeg-
nungsort, Freiraum und ein 
wichtiger Teil unserer grü-
nen Lunge. Gerade in Zeiten 
von zunehmender Bebau-
ung brauchen wir solche 
Flächen für Sport, Erholung, 
Natur und ein gutes Stadt-
klima. Lasst uns diesen be-
sonderen Ort auch für 
kommende Generationen 
bewahren.“  
Wer sich an den Protesten 
beteiligen möchte: unter 
folgendem Link findet man 
die Petition: https://www. 
open petition.de/ petition/ 
online/unseren-ludwig-
jahn-sportplatz-erhalten-
ratsbeschluss-aufheben#  
Der Barcode oben führt di-
rekt auf die Seite.           �

Ingo Börchers, Matthias Brodowy und Hans Gerzlich sind 
das TAK-Ensemble. 

Kabarett mit dem TAK-Ensemble 

„Rolling Stones und 
Rollator“

Kempen. Die drei Kaba-
rettisten Ingo Börchers, 
Matthias Brodowy und 
Hans Gerzlich sind das 
TAK-Ensemble. Mit ihrem 
Programm „Aller guten 
Dinge: DRY“ stehen die 
drei Künstler am Montag, 
7. September, und Diens-
tag, 8. September, jeweils 
um 20 Uhr gemeinsam 
auf der Bühne in der 
„Kle inkunstkneipe“ 
Forum St. Hubert.  
Vater, Mutter, Kind. Länge, 
Höhe, Breite. Tick, Trick und 
Track. Börchers, Brodowy, 
Gerzlich. DRY ist keiner zu 
viel. Schließlich ist die DRY 
die erste Zahl, mit der eine 

absolute Mehrheit möglich 
ist. Die DRY finden heraus, 
dass Käsekuchen die Demo-
kratie unter den Staatsfor-
men ist, machen sich 
Gedanken über die Welt von 
morgen, in der sich Apo-
Opas zwischen Rolling Sto-
nes und Rollator entschei- 
den müssen und stellen fest, 
dass sie lieber in einer 
schlechten Demokratie le-
ben, statt in einer guten 
Diktatur.  
Dazu singen sie DRYstim-
mig, streiten sich, versöhnen 
sich und servieren das Zeit-
geschehen saftig, aber tro-
cken. Eben DRY. Die Hanno- 
versche Allgemeine Zeitung 
schrieb zur Premiere: „Gut 
zwei Stunden beackern sie 
ein weites Feld: die Demo-
kratie, Konflikte, Koalitio-
nen, Kompromisse – und 
Käsekuchen. Darauf können 
sie sich einigen, aber bitte 
nicht mit Rosinen, lieber mit 
Dosenmandarinen.“ 
Die Karten kosten zwischen 
22 und 26 Euro, inklusive Ti-
cketgebühr; an der Abend-
kasse zuzüglich eines Zu- 
schlags von jeweils 1 Euro. 
Die Karten sind erhältlich an 
der Kasse in der Tourist In-
formation, Tel. 02152 917 
4120, kartenverkauf@ kem 
pen.de, oder online unter 
www.25629.reservix. de/ ev 
ents 
Weitere Informationen er-
hält man unter www.kem 
pen.de/veranstaltungen/tak
-ensemble-aller-guten-
dinge-dry                        �
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Unternehmentreffen der UKK im Thomaeum  

Thema: „Leben und Arbeiten  
in der Zukunft“

Kempen. Im Rahmen des 
Unternehmertreffens am  
Dienstag, 15. September, 
lädt der Unternehmer-
kreis Kempen (UKK) von 
10 bis 13 Uhr ins Gym-
nasium Thomaeum. Der 
Zukunftsforscher Dr. Ha-
rald Köpping Athanaso-
poulos spricht zum The- 
ma „Leben und Arbeiten 
in der Zukunft“.  
„Die unaufhaltsame Digitali-
sierung unserer privaten 
und beruflichen Sphären er-
öffnet neue Dimensionen 
für die Interaktion zwischen 
Unternehmen und Konsu-
menten und wird bald zu 
unserer Normalität“, sagt 
der Trendforscher, von Haus 
aus Politologe und mit dem 
„2b AHEAD Think Tank“ 
beim größten Zukunftsfor-
schungsinstitut Europas 
wissenschaftlich unterwegs.   
 
Dem Impulsvortrag in der 
Thomaeum-Aula, Am Gym-
nasium 4 , schließt sich eine 
moderierte Diskussion zwi-
schen Schülern und Unter-

Thomaeum-Schulleiter Dominique Clemens freut sich 
auf das Unternehmertreffen des UKK am Vormittag des 
15. September. Foto ©Martin Alders

nehmern an. Dr. Harald Köp-
ping Athanasopoulos mischt 
sich in die Gruppe, die mit-
einander diskutiert. Ziel ist, 
voneinander zu lernen, wel-
cher Generation was wich-
tig ist. Kempener Schüler 
aus den Jahrgangsstufen 12 
und 13 sind bei der UKK-

Veranstaltung dabei und 
reden mit.    
Die Teilnahme an der Veran-
staltung ist neben UKK-Mit-
gliedern auch für weitere 
Unternehmer offen, die sich 
über die Adresse organisa-
tion@uk-k.de anmelden.     

� 

Wiedereröffnet nach Umzug  

„Kulturshop“ jetzt am  
Alten Markt 9 

 
Tönisvorst. Nach einem Umzug und einer mehrwöchigen Sommerpause ist der „Kul-
turshop“ des Stadtkulturbundes Tönisvorst in den neuen Räumlichkeiten am Alten 
Markt 9 nun wieder geöffnet, und zwar wie gewohnt dienstags von 17 bis 18.30 Uhr, 
donnerstags von 10 bis 11.30 Uhr sowie samstags von 10 bis 12.30 Uhr. Zu den Gäs-
ten der kleinen Eröffnungsfeier zählten auch Bürgermeister Kevin Schagen sowie Sil-
via Pfaar von der Tönisvorster Sparkassenstiftung.  

�



Die „Seelodge“ in Bad Bayersoien  

Ein Ort für unzählige  
unvergessliche Momente

Manche Orte sind mehr als nur ein Urlaubsziel. 
Sie schenken Zeit. Ruhe. Freiheit. Und besondere 
Augenblicke, die bleiben. 
 
Willkommen in unserer großzügigen Ferienwoh-
nung der „Seelodge“ direkt am Bad Bayersoier 
See – einem ganz besonderen Rückzugsort für 
alle, die ihren Urlaub nicht einfach verbringen, 
sondern bewusst genießen möchten. Die „See-
lodge“ umfasst ca. 80m2 und befindet sich im EG 
mit direktem Parkplatz vor der Haustüre. Sie 
haben 2 separate Schlafzimmer mit einer großen 
Wohnküche und einem großen Badezimmer.  
 
Hier beginnt die Erholung bereits vor der 
Haustür: Wasser, Natur und die einzigartige At-
mosphäre am See sowie die Ammergauer 
Alpen schaffen den perfekten Rahmen, um 
den Alltag hinter sich zu lassen. Ob gemütli-
che Stunden mit der Familie, romantische Tage 
zu zweit oder gemeinsame Erlebnisse mit 
Freunden – bei uns finden Sie Raum für all das, 
was im Alltag oft zu kurz kommt. 
 

Mehr Urlaub. Mehr erleben. Mehr genießen. 
Und das Beste: Mit der Königscard wird Ihr 
Aufenthalt zu einem Erlebnis voller Möglich-
keiten, die im Buchungspreis mit inbegriffen 
sind. Freuen Sie sich auf zahlreiche kostenlose 
oder vergünstigte Freizeitangebote und ent-
decken Sie die schönsten Seiten der Region. 
 
Ein Ort für alle, die das Besondere suchen 
Es gibt Momente im Leben, die verdienen 
einen ganz besonderen Ort.  
Nur etwa 100 Meter von unserer Ferienwoh-
nung entfernt befindet sich der Hochzeitssteg 
direkt am See – eine außergewöhnliche Kulisse 
für eine romantische Trauung.  
Heiraten, wo andere Urlaub machen. Das Was-
ser glitzert in der Sonne, die Natur bildet den 
Rahmen und die Menschen, die Ihnen am Her-
zen liegen, sind dabei.  
 
Ja-Wort am See. Ein Augenblick für die Ewigkeit.  
Unsere besonders großzügige Ferienwohnung 
bietet dabei viel Platz und ist damit auch für 

Hochzeitsgesellschaften und gemeinsame 
Aufenthalte ideal geeignet. So verbinden sich 
Traumhochzeit und Urlaub zu einem einzigar-
tigen Erlebnis. Ob erholsame Tage am Wasser, 
aktive Entdeckungstouren, gemeinsame Fami-
lienzeit oder der schönste Tag im Leben: Bei 
uns ist Platz für Ihre Wünsche. Genießen Sie 
morgens den Blick auf den See, in Ihrem eige-
nen Garten. Erkunden Sie tagsüber die beein-
druckende Umgebung.  
Lassen Sie abends die Seele baumeln, bei 
einem atemberaubenden Sonnenuntergang 
über dem See. Und nehmen Sie am Ende mehr 
mit nach Hause als nur schöne Erinnerungen.  
Ihre Ferienwohnung direkt am See.                � 
 

Ankommen. Aufatmen. Wohlfühlen.  

 

Und vielleicht entdecken Sie dabei Ihren 

neuen Lieblingsplatz.  
 

www.seelodge-bad-bayersoien.de  

 

Wir freuen uns Sie bald als unsere Gäste  

in der „Seelodge“ begrüßen zu dürfen. 

– Anzeige –



INJOY HERBST AKTION

NUR VOM 01.09. - 31.12.2026

2 MONATE
GRATIS
Dein Ziel beginnt mit einem guten Gespr�ch.

PERS�NLICH BETREUT.  FACHLICH AUF H�CHSTEM NIVEAU.
KI-ERSTELLT

TOP-ANGEBOT 01.09. - 31.12.2026
JETZT ANMELDEN UND DREI STARKE VORTEILE GENIESSEN

2 MONATE

GRATIS
BEI NEUANMELDUNG

LOOP
GRATIS*

IM WERT VON

179 EURO
24/7 PULS � AKTIVIT�T � SCHLAF � ERHOLUNG

MEHR INFOS

STARTPAKET 149 EURO STATT 189 EURO

* Polar Loop im Wert von 179 Euro gratis nur solange der Vorrat reicht. Bei Neuanmeldung im Aktionszeitraum.

JETZT BERATUNGSTERMIN SICHERN
ALTEN BEITRAG BIS 31.12.2026 SICHERN

02152 510202  �  info@injoy-kempen.de

INFO & BERATUNG

02152 510202
info@injoy-kempen.de
INJOY-KEMPEN.DE

NUR DAS ORIGINAL

BEI OBI IN KEMPEN
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Stiftung soll Schluff, Waggons und Trasse übernehmen 

Wird die sonntägliche Dampf-
pfeife bald verstummen?

Tönisvorst. (bec) Am 1. 
Mai noch wurde am 
Nordbahnhof das tradi-
tionelle „Anschluffen“ 
gefeiert. Die Dampflok 
mit dem schönen Namen 
„Graf Bismarck XV“ 
machte sich auf den Weg 
in die neue Saison. Und 
diese Saison war sehr 
schnell restlos ausver-
kauft. Schon kurz nach 
dem Anschluffen stand 
auf der der Infoseite zum 
Schluff-Fahrplan nur 
noch „Die Schluff-Saison 
ist ausverkauft!“. 
Der Run auf die Tickets 
hatte einen ebenso schlich-
ten wie für Schluff-Liebha-
ber traurigen Grund. Denn 
kurz nach dem 1. Mai ver-
kündeten die Betreiber,  dass 
die Saison 2026 die letzte 
Saison für das rollende 
Denkmal sein wird. Der 
Grund, so las man auf der 
Homepage www. schluff-
krefeld.de, liegt schlicht an 
hohen Kosten. Nicht nur für 
die Dampflokomotive und 
deren Betrieb, sondern mehr 
noch für das Schienennetz. 

Allein für die Erhaltung der 
Schieneninfrastruktur und 
anstehende Schienensanie-
rungen stehen Kosten in 
Höhe von 2,5 Millionen Euro 
an. 
Was nun bedeutet, dass nur 
noch bis zum letzten Sep-
temberwochenende an 
jedem Sonntag drei Fahrten 
von St. Tönis zum Hülser 

Berg und wieder zurück an-
stehen. Danach noch die Ni-
kolausfahrten im Dezember. 
Dann geht die Lok mit ihren 
Waggons und all den Erin-
nerungen endgültig in den 
Ruhestand. Der über viele 
Jahre nicht nur in St.Tönis 
geliebte sonntägliche Klang 

Am morgigen Samstag geht der Sommertrödel rund um 
St. Cornelius in die nächste Runde.

60 Händler auf dem Kirchplatz 

Sommertrödel rund  
um St. Cornelius

St. Tönis. Wenn schon 
morgens um 7 Uhr reges 
Treiben an der katholi-
schen Kirche herrscht, ist 
es wieder so weit: Der 
Sommertrödel rund um 
St. Cornelius geht in die 
nächste Runde. In die-
sem Jahr verwandeln 60 
Händler den Kirchplatz 
am Samstag, 5. Septem-
ber, von 10 bis 14 Uhr in 
einen lebendigen Markt-
platz mit liebevoll deko-
rierten Ständen und vie- 
len Schnäppchen. 
 
Die Kombination aus dicken 
Backsteinmauern, alten 
Bäumen und ruhiger Umge-
bung verleiht dem Markt 
seinen unverwechselbaren 
Charakter. „Der Sommertrö-
del ist weit mehr als ein ge-
wöhnlicher Flohmarkt. Er ist 
ein Ort der Begegnung, des 
Austauschs und der Ge-

meinschaft“, sagt Mitorga-
nisatorin Stephanie Wicke-
rath.   
Ein besonderer Anziehungs-
punkt ist die Caféteria, die 
von einer engagierten Frau-
engruppe um Marie-Hanne 
Brauers betreut wird. Unter-
stützt wird die Veranstal-
tung vom Team „Offene 
Kirche“ unter der Leitung 
von Marianne Smeets. Wer 
die Gelegenheit nutzen 
möchte, um die große Pfarr-
kirche zu besichtigen oder 
ein ruhiges, kühles Plätz-
chen sucht, ist herzlich will-
kommen.   
Wie in den Vorjahren kom-
men alle Einnahmen aus 
Standgebühren und Caféte-
ria action medeor zugute. 
Insgesamt konnten bisher 
bereits 4.247 Euro für die 
weltweiten Gesundheitspro-
jekte des Hilfswerks  ge-
spendet werden.     

� 

So richtig sommerlich waren die Temperaturen beim Gar-
desommer der Prinzengarde St. Tönis leider nicht, den-
noch feierten diese sieben und mehrere hundert weitere 
Besucher bis spät in den Abend, dann eben mit Regen-
schirm. Foto: Dirk Krämer

Aus für den Schluff? Nur noch bis zum letzten Septem-
berwochenende wird die Bahn ihre Fahrten von St.Tönis 
zum Hüler Berg antreten. Ein Arbeitskreis will das ver-
hindern. Foto: bec

Fortsetzung auf Seite 23

Am 4. Oktober 

Erntedank mit 
Kartoffel-

suppe 
Tönisvorst. (bec) Beim 
neu gegründeten Verein 
„Tönisvorst-Verbindet“ 
laufen die Vorbereitun-
gen für die nächste Ver-
anstaltung. 
Mit einer ersten Aktion war 
der Verein im Juli an die Öf-
fentlichkeit getreten. Gleich 
an zwei Tagen bot er At-
traktionen für Jung und Alt 
auf der Freizeitanlage am 
Pastorswall: Am Samstag 
neben Rundumversorgung 
einen Film für eher Jugend-
liche und Erwachsene, am 
sonntag viel Programm für 
Kinder und einen Film für 
Kinder. Die Premiere wurde 
„phänomenal angenom-
men“, resümierte das Orga-
nisationsteam.  
Und nun steht gleich die 
nächste Veranstaltung an. 
Ein Erntedank-Fest auf dem 
Rathausplatz. Dieses findet 
statt am Sonntag, 4. Okto-
ber, ab 13 Uhr. Bei Geträn-
ken – auch an einer Wein- 
bar – und Musik gibt es als 
Dank für den guten Besuch 
bei der ersten Veranstal-
tung im Juli kostenlose Kar-
toffelsuppe. Wer die Pla- 
kate sieht: Da ist Jahr 2025 
angegeben, gemeint ist na-
türlich 2026.       

� 
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Letzter Einlass: 17 Uhr  
 

Eintrittspreise  
 

Tageskarte: 12 EUR  
Kinder bis 18 Jahre: frei  
Angeleinte Hunde sind will-
kommen.  

  
Adresse  

Kloster Kamp  
Rheurdter Straße 97  
47475 Kamp-Lintfort  

  
Infos & Tickets 

www.herbstpartie-kloster-
kamp.de  

�

Fortsetzung von Seite 1 
Ein soulmarket zur goldenen Jahreszeit  

Über 160 Aussteller bei der  
Herbstpartie Kloster Kamp... 

Zoye’s Kreation, herbstliche 
Delikatessen, Gewürze, Öle 
und Feinkost laden zum 
Probieren und Mitnehmen 
ein.  
 
In den liebevoll gestalteten 
Catering-Bereichen genie-
ßen die Gäste frisch zuberei-
tete Speisen – von Flamm- 
kuchen, Crêpes und herz-
haften Grillspezialitäten bis 
hin zu süßen Köstlichkeiten, 
Waffeln, Kaffeespezialitäten 
und Eis. Begleitet wird der 
Genuss von ausgewählten 
Weinen, Sekten, alkohol-
freien Spezialitäten und 
herbstlichen Getränken – 
ideal für eine Pause im Klos-
tergarten.   
 
Live-Musik begleitet die 
Herbstpartie dezent durch 
den Tag und unterstreicht 
die entspannte Stimmung 
der goldenen Jahreszeit. Für 
fröhliche Augenblicke sorgt 
Clownin Kasia Balou, die mit 
Charme und Humor kleine 
wie große Gäste begeistert. 
Ergänzt wird das Programm 
durch Kinderschminken und 
kreative Angebote – ein Er-
lebnis für die ganze Familie.  
Ein zentraler Infopoint mit 
kostenlosem EC-Service 
sowie ein Depotservice sor-
gen für einen entspannten 
Besuch. Einkäufe können 
bequem gesammelt und 

später am Ausgang abge-
holt werden. Parkplätze be-
finden sich in unmittelbarer 
Nähe des Veranstaltungsge-
ländes.  
  

Öffnungszeiten  
Freitag: 12 bis 18 Uhr  

Samstag & Sonntag: 10 bis  
18 Uhr 

NiB-Gewinnspiel 

5x2 Freikarten zu 
gewinnen 

 
Mit ein bisschen Glück kann man die Herbstpar-
tie auf Kloster Kamp gratis erleben, denn NiB ver-
lost in Kooperation mit dem Veranstalter 5 x 2 
Freikarten. Eine einfache E-Mail bis Freitag, 11. 
September 2026, 12 Uhr an: 
nib@az-medienverlag.de genügt; das Los ent-
scheidet!                                                          �

Zwei Kempener bringen die Playa 
ins Bürgerhaus Voesch 

Mallorca-Feeling in 
Kempen

Kempen. Am Samstag, 
12. September, verwan-
delt sich das Bürgerhaus 
Voesch in Kempen in 
eine Hochburg der Mal-
lorca- und Partymusik. 
Hinter der „Mallorca 
Party Kempen“ stehen 
die beiden Kempener 
Daniel Hahn und Sascha 
Rütten (DJ Balu), die das 
Lebensgefühl der Playa 
de Palma an den Nieder-
rhein bringen möchten. 
Die Veranstaltung ist ein 
Herzensprojekt zweier Mal-
lorca-Fans aus Kempen. Ihr 
Ziel ist es, eine Veranstal-
tung von Kempenern für 
Kempener Mallorca-Freun-
de auf die Beine zu stellen 
und gleichzeitig sind selbst-
verständlich alle Besuche-
rinnen und Besucher aus 
der gesamten Region herz-
lich willkommen. 
Daniel Hahn war 2023 Resi-
dent-DJ im legendären Me-

gapark auf Mallorca und 
bringt seine langjährige Er-
fahrung aus der Partyszene 
in die Veranstal- tung ein. 
Gemeinsam mit DJ Balu 
möchte er ein Event schaf-
fen, das echtes Mallorca-
Feeling mit regionaler 
Verbundenheit vereint. 
Musikalisch dürfen sich die 
Gäste auf ein starkes Line-
up freuen. Headliner ist 
Breitner, dessen Hit „Baby 
Bell“ insbesondere während 
der vergangenen Karnevals-
session zu den größten 
P a r t y - O h r w ü r m e r n  
Deutschlands zählt. 
Ebenfalls mit dabei ist Cha-
nelle, die durch ihre TV-Auf-
tritte und als Schweizer 
Bachelorette bekannt wur-
de und heute erfolgreich in 
der Partyschlager-Szene 
unterwegs ist. DJ Aaron, 
langjähriger Resident-DJ im 
Bierkönig auf Mallorca, prä-
sentiert unter anderem sei-
nen Partysong „Rakete“. 
Komplettiert wird das Pro-
gramm von Biddie, Aline 
Jost, Malle Mummi sowie 
den Gastgebern DJ Daniel 
Hahn und DJ Balu. 
Die Veranstaltung beginnt 
um 19 Uhr. Der Einlass ist ab 
16 Jahren möglich. Tickets 
sind unter www. playafie-
ber.de erhältlich.  

� 

Nix  
vor? 

Der Veranstaltungskalender 
immer aktuell auf 

www.niederrhein-im-
blick.de



www.stadtwerke-kempen.de

Starke Lösungen für Ihre Energiezukunft!

•  Wärmepumpe
•  Photovoltaik
•  E-Mobilität

Jetzt 
informieren!
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Sparkasse Tönisvorst unterstützt den NABU mit einer Spende  

Ein solides Gartentor schützt den  
Eingang zum Biotop

Anlässlich des 50-jährigen Bestehens des NABU-Bezirksverbandes hatte der Verein 
in ein wahres Naturparadies eingeladen. Im Bild v.l. Udo Beine, Reimer Martens, Frank 
Butzke und Bodo Meyer vom NABU, mit Horst Klausmann, Leiter der Tönisvorster Fi-
liale der Sparkasse Krefeld, sowie Bürgermeister Kevin Schagen. 

Tönisvorst. Samtene Flü-
gel mit zwei roten Strei-
fen. Spannweite? Gerade 
einmal 6,5 Zentimeter. 
Dennoch tragen diese 
Flügel die Tiere mühelos 
über die Alpen – rund 
1.000 Kilometer in Rich-
tung Norden. Die Rede 
ist vom Edelfalter Admi-
ral, der in Tönisvorst ei- 
nen neuen Rückzugsort 
gefunden hat: ein 1.800 
Quadratmeter großes 
Grundstück im Hoch-
bend.  
Dort darf auch die eine 
oder andere Brennnessel 
ungestört wachsen – eine 
unerlässliche Nahrungs-
quelle für seine Nachkom-
men, denn die Raupen des 
Admirals ernähren sich von 
den Blättern der Brennnes-
sel. „Man nennt dieses Bio-
top auch offene Garten- 
brache“, erläutert Bodo 
Meyer, 1. Vorsitzender des 
NABU Krefeld-Viersen. 
Anlässlich des 50-jährigen 
Bestehens des NABU-Be-
zirksverbandes hatte der 
Verein Bürgermeister Kevin 
Schagen sowie Horst Klaus-
mann, den Leiter der Filiale 
Tönisvorst der Sparkasse 
Krefeld, zu diesem Biotop 
eingeladen. Dieses gedeiht 
seit nunmehr 14 Jahren im 
Hochbend und bietet nicht 
nur dem Admiral, sondern 
auch vielen anderen Insek-

ten, Vögeln und kleinen 
Säugetieren einen Schutz-
ort.  
„Das Grundstück wurde 
vererbt“, erklärt Meyer. „Der 
Vorbesitzer hatte hier be-
reits einen naturnahen 
Garten angelegt. Seine ein-
zige Bedingung an uns war, 
dass das Grundstück zu 
einem Biotop weiterentwi-
ckelt wird.“ Mit alten Obst-
bäumen und Eiben be- 
stockt, haben sich im Laufe 
der Zeit viele weitere Ge-
hölze und Wildpflanzen an-
gesiedelt, wie Kornelkirsche, 

Holunder, Feldahorn oder 
die blaue Kugeldistel.  
Unmittelbar angrenzend 
liegt ein Wald: „Hier haben 
wir bereits eine Schleiereule 
und die Finkenart Kernbei-
ßer gesichtet“, so Meyer. 
Seit etwa 2012 wird das 
Grundstück entwickelt – 
was in diesem Fall bedeu-
tet: der Natur Raum geben, 
damit sie sich ganz natür-
lich und ohne Eingriff des 
Menschen entwickeln kann.  
 
Um das Grundstück zu 
schützen, hat die Tönisvor-

ster Filiale der Sparkasse 
Krefeld ein solides Garten-
tor gesponsert.  
 
„Wir unterstützen sehr 
gerne das Ehrenamt, das 
sich in diesem Fall für den 
Erhalt unserer natürlichen 
Lebensgrundlagen ein-
setzt“, betont Klausmann. 
Ihm sowie Bürgermeister 
Kevin Schagen überreichte 
der NABU das von Roland 
Busch geschriebene Buch 
anlässlich des 50-jährigen 
Bestehens des Bezirksver-
bandes.                          �

Julian Dawson ist wieder in Kempen   

Neue Stücke, alte 
Songs – und Über- 

raschungen 
Kempen. Seit vielen Jah-
ren kommt der britische 
Sänger und Songschrei-
ber Julian Dawson nach 
Kempen, um in seiner 
alten Heimat zu spielen. 
Ausgestattet mit Gitarre 
und Mundharmonika 
und einem Stil aus Pop, 
Folk, Country und Blues, 
begeistert Dawson sein 
Publikum.. 
Am Freitag, 11. September, 
wird Julian solo und 100 
Prozent akustisch im inti-
men Rahmen des wunder-
schönen Rokokosaals 
auftreten: „Dawson pur“. 
Das ist manchmal auch eine 
Art Wunschkonzert. Tags 
darauf, am Samstag, 12. 

September , wird es dann 
wieder das schon zur Tradi-
tion gewordene Konzert 
„Julian Dawson & Friends“ 
in der Paterskirche geben – 
wie immer mit neuen Stü-
cken, alten Songs und so 
mancher Überraschung im 
Programm.  
Infos und Tickets gibt es an 
der Kasse in der Tourist-In-
formation, Orsaystraße 3a, 
Telefon: 0 21 52 / 917-
4120, E-Mail: kartenver-
kauf@kempen.de. Mit zu- 
sätzlichen Gebühren gibt es 
Tickets auch im online-Ti-
cketshop der Kulturszene 
Kempen zu kaufen: https:// 
25629.reservix.de/events  

� 

Zum 26. November 

Volksbank schließt  
die Filiale  

Max-Planck-Straße
Kempen. Die Volksbank 
Kempen-Grefrath eG 
wird ihre Filiale in Kem-
pen auf der Max-Planck-
Str. 15c zum 26. Novem- 
ber schließen.  
Hintergrund dieser Ent-
scheidung seien deutlich 
veränderte Kundenbedürf-
nisse sowie eine stark rück-
läufige Nutzung der Ser- 
viceangebote vor Ort. Um-
fangreiche Analysen über 
Jahre hinweg hätten ein-
deutig gezeigt, dass der 
Standort langfristig nicht 
wirtschaftlich betrieben 
werden kann. Immer mehr 
Bankgeschäfte würden di-
gital oder nach Terminver-
einbarung durchgeführt. 
„Wir sind jedoch zuver-
sichtlich, diesen Schritt mit 
guten und tragfähigen Lö-
sungen zu begleiten. Unser 
Ziel ist es, den Übergang so 
zu gestalten, dass weder 
unsere Mitglieder noch un-
sere Kundinnen und Kun-
den dadurch einen ernst- 
zunehmenden Nachteil er-
fahren. Gleichzeitig ist uns 

bewusst, dass die Filiale für 
viele Mitglieder, Kundinnen 
und Kunden sowie Mitar-
beitende ein vertrauter und 
geschätzter Ort ist“, heißt 
es dazu aus der Volksbank. 
 
So werden Mitglieder, Kun-
dinnen und Kunden künftig 
von ihrer vertrauten Kun-
denberaterin in der Haupt-
stelle in Kempen, Burgstr. 8 
betreut. Die Entfernung 
zum Standort Max-Planck-
Straße beträgt weniger als 
2 Kilometer.  
Persönliche Beratung, Geld-
automaten sowie moderne 
digitale Angebote stehen 
weiterhin uneingeschränkt 
an allen anderen bekannten 
Standorten zur Verfügung.  
Die Volksbank dazu: „Diese 
Entscheidung ist uns nicht 
leichtgefallen. Wir investie-
ren gezielt in Beratungs-
qualität, digitale Infra- 
struktur und zukunftsfä-
hige Standorte, um unseren 
Förderauftrag langfristig 
wirtschaftlich erfüllen zu 
können.“                         � 



NiB | 23

T-Shirts 

ab 9,-€
Blusen 

ab 19,-€

Hosen 

ab 19,-€

Kleider 

ab 19,-€
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Ihre Fachgeschäfte vor Ort: 
Wirichs-Jätzke 2, Tönisvorst 
Jakob-Krebs-Straße 44, Anrath  
Hochstraße 31, Süchteln 
www.moden-pimpertz.de

Nochmals  

radikal  

reduziert!

Fortsetzung von Seite 19 
Stiftung soll Schluff, Waggons und Trasse übernehmen 

Wird die sonntägliche Dampfpfeife bald...?
der Dampfpfeife wird nicht 
mehr zu hören sein.  Denn, 
so steht es auch auf der 
Homepage, konnten die fi-
nanziellen Herausforderun-
gen trotz Bemühungen 
durch Spenden, Benefizak-
tionen und ehrenamtlichem 
Engagement nicht bewältigt 
werden. 
Mitte August kamen nun 
neue Ideen auf, die eine Er-
haltung des Schluff über 
2026 hinaus zum Ziel haben. 
Ein Arbeitskreis Schluff 
stellte Vertretern aus Politik, 
der SWK als Betreiberin der 
Gleisanlagen und Geldgeber 
des Schluff sowie Eisen-
bahn-Enthusiasten ein Kon-
zept vor, das eine Rettung 
des Schluff zum Ziel hat.  

 
Schaffner der  
ersten Stunde 

 
Gebildet hat sich der Ar-
beitskreis um Frank Schmitz, 
der 1980 als Jugendlicher zu 
den Schaffnern der ersten 
Stunde gehörte.  Ihm und 
dem Arbeitskreis war bei der 

Präsentation des Konzeptes 
bewusst, dass es, weil hoch-
komplex, von zahlreichen 
Faktoren abhängt. Für die 
ersten Maßnahmen, so be-
richtete man, würden 
800.000 Euro als Startkapi-
tal benötigt.  
 
Die Idee zur Beschaffung 
der finanziellen Mittel klingt 
einfach.  Es werden 200 Fir-
men gesucht, die bereit sind, 
jeweils 4.000 Euro zu spen-
den – oder 4.000 Personen, 
die jeweils 200 Euro spen-
den. Aber auch eine Koope-
ration mit der SWK, der 
Stadt Krefeld und der Deut-
schen Eisenbahnstiftung sei, 
so das Konzept, notwendig. 
 
Der Ankerpunkt des Kon-
zeptes ist neben einer Be-
treibergesellschaft die 
Gründung einer Stiftung, in 
die das Eigentum am 
Schluff, den Waggons und 
die Trasse überführt würden. 
Insbesondere die Sanierung 
der Strecke drängt, denn  
aufgrund maroder Schwel-
len, schlechter Gleisanlage 

und Bewuchs ist sie in einen 
so desolaten Zustand gera-
ten, dass ein verkehrssiche-
rer Betrieb nicht mehr 
möglich sein wird. Der aktu-
elle Betrieb ist bis Jahres-
ende genehmigt. Das 
Danach ist noch offen.  
 
Es geht dabei um drei ge-
trennte Streckensegmente. 
Eines umfasst die beiden rei-
nen Schluff-Strecken von 
St. Tönis zum Nordbahnhof 
und dann weiter bis zum 
Hülser Berg. Das dritte ist 
der Anschluss des Autolo-
gistikers „ARS Altmann“ an 
der Oberbenrader Straße. 
 

Symbolischer  
Kaufpreis 

 
Der Erhalt dieses dritten 
Streckenteils scheint sicher. 
Aber die touristischen Ab-
schnitte sind eher kritisch. 
Auch wenn die SWK Bereit-
schaft signalisierte, die ge-
samte Strecke zu einem 
symbolischen Kaufpreis an 
einen ernsthaften Betreiber 

zu übertragen. Dieser müsse 
ein für den Schluff und die 
Strecke wirtschaftlich trag-
bares Konzept finden. Wird 
dies nicht gefunden, stünde 
als Worst Case die Stillle-
gung der reinen Schluff-
Strecke an, verbunden mit 
einem Abbau der 13,6 Kilo-
meter langen Strecke von 
St.Tönis zum Hülser Berg.  
 
Ein solcher Rückbau hieße 
aber, dass eine spätere er-
neute Einrichtung der Stre-
cke unrealistisch ist. Mit 
einer Betriebspause im Jahr 
2027, die eigentlich nicht 
gewollt ist, könnte das um-
gegangen werden. Was be-
deutet, dass eine unum- 
kehrbare Aufgabe und der 
Abbau der Strecke aufge-
schoben würden, um eine 
mögliche Übernahme durch 
einen gemeinnützigen Trä-
ger zu prüfen. 
 
Was nun ansteht, so das 
vorgestellte Konzept weiter, 
ist die Gründung einer 
GmbH. Eines der Ziele, ne-
ben des Sammelns von Gel-

dern, wäre der Erwerb der 
Strecke von St. Tönis bis 
zum Hülser Berg und die 
Schaffung der rechtlichen 
Voraussetzungen für die He-
rauslösung des Schluff als 
nicht-wirtschaftliches Ge-
meingut aus dem Wirt-
schaftsunternehmen SWK 
und Hafenbahn. Auch auf 
dem Plan stünden die mit 
einer Sanierung der Stre-
cken notwendigen Vorar-
beiten und der Durch- 
führung – finanziert durch 
Einnahmen aus Trassennut-
zungsgebühren und basie-
rend auf viel ehrenamtlicher 
Tätigkeit. 
 
Ist dies erfolgreich getan, 
stünde in Phase 2 der Über-
gang der GmbH in eine Be-
triebs gGmbH an – und die 
Gründung der Stiftung, die 
für eine dauerhafte und 
auch rechtlich sichere Zu-
kunft steht. Es steht also 
noch viel Arbeit an – und es 
ist viel Geld notwendig, um 
das Vorhaben „Erhalt des 
Schluff“ zu ermöglichen.  

�

Stadtbücherei 

Rückgabe-Box 
im Rathaus 

Tönisvorst. Neuer Service 
für die Kunden der Stadt-
bücherei Tönisvorst: Wer 
es während der regulären 
Öffnungszeiten nicht in 
die Bücherei schafft, um 
ausgeliehene Bücher 
oder andere Medien – bis 
auf Gesellschaftsspiele – 
zurückzugeben, kann da-
für ab sofort die „Rück-
gabe-Box“ nutzen.  
In freundlichem Hellgrau 
begrüßt dieser neue Helfer 
die Kunden gleich im Foyer 
des Historischen Rathauses 
– unmittelbar vor den Toren 
der Stadtbücherei. Hier kann 
man – solange das Rathaus 
geöffnet ist – geliehene Bü-
cher ganz flexibel und 
stressfrei in die Box einwer-
fen. Die Bücher werden 
dann – sobald die Bücherei 
wieder geöffnet ist – zu-
rückgebucht.  
Die Öffnungszeiten des His-
torischen Rathauses an der 
Hochstraße sind montags, 
dienstags, donnerstags und 
freitags von jeweils 8.30 bis 
18 Uhr sowie mittwochs von 
8.30 bis 12.30 Uhr.        � 
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Tag des offenen Denkmals in Kempen am 13. September 

Die Burg besteigen oder  
tausend Pfeifen lauschen? 

Kempen. Dank des eh-
renamtlichen Engage-
ments vieler Kempener 
Bürger sind am Tag des 
offenen Denkmals am 
13. September wieder 
etliche historische Ge-
bäude in Kempen kos-
tenlos zu besichtigen. 
So auch das Kulturforum 
Franziskanerkloster, wel-
ches am 13. September 
zwischen 11 und 17 Uhr ein 
vielfältiges Programm an-
bietet. Wer sich schon 
immer gefragt hat, wie es 
eigentlich hinter den Kulis-
sen eines Museums aussieht 
und welche Schätze und 
Objekte in sonst verschlos-
senen Räumen schlum-
mern, kann um 11, 14 und 
16 Uhr an einer Führung 
durchs Depot teilnehmen.  
 
Von Truhen, Uhren und 
Spieltischen – im Kramer-
Museum wimmelt es nur so 
von alten Möbeln. Aber 
warum sind sie im Mu-
seum? Für was wurden sie 
früher genutzt? Wem ge-
hörten sie? Und welche Ge-
schichten können sie 
erzählen? Um 11.30 Uhr 
und 15.30 Uhr wird in einer 
jeweils halbstündigen Kin-
derführung erkundet, was 
das Besondere an diesen 
Gegenständen ist.   
Auch im Museum für Nie-
derrheinische Sakralkunst 
schlummert so manch ein 
Museumsschatz. Gemein-
sam mit Dr. Elisabeth Friese 
erfahren Interessierte um 
13 Uhr mehr über ausge-
wählte Objekte.  
Und wer selbst kreativ im 
Museum werden möchte, 
kann zwischen 11 und 17 
Uhr an der Kreativstation in 
der Klosterküche malen, 
basteln und entdecken. Die 
Installation „unter fünf 
Augen“ des Künstlers Wil-
helm Mundt ist noch bis 
zum 13. September zu 
sehen. In einem Werkge-
spräch in der Klosterpforte 
mit Dirk Steimann um 16 
Uhr kann das Kunstwerk 
gemeinsam besprochen 
werden.  
Zudem laden der Kempener 
Geschichts- und Museums-
verein und der Förderverein 
der Stadtbibliothek Kem-

pen von 12 Uhr bis 16.30 
Uhr ein, sich im Museums-
Café im Rokoko-Saal zu 
stärken. Besucher haben 
außerdem die Möglichkeit, 
beim Medientrödel in Bü-
chern und Co aus dem Be-
stand der Stadtbibliothek 
und des Museums zu stö-
bern.  
 
Am Aktionstag öffnen auch 
zahlreiche Kirchen, Kapel-
len und historische Orte 
ihre Türen und laden dazu 
ein, besondere Einblicke in 
die Geschichte und das kul-
turelle Erbe der Stadt zu 
gewinnen. 
 
Die Kapelle St. Peter ist von 
14 bis 17 Uhr geöffnet. 
Auch die Paterskirche lädt 
unter dem Motto „Tausend 
Pfeifen machen Musik“ 
zum Besuch ein. Dort spielt 
S. Küchler-Blessing, Dom-
organist aus Essen, zwei Or-
gelkonzerte: von 14 bis 
14.30 Uhr sowie von 15 bis 
15.30 Uhr. Im Anschluss an 
beide Konzerte besteht je-
weils die Möglichkeit, die 
Empore zu besichtigen. 
Veranstalter ist der Verein 
Kempener Orgelkonzerte. 
Die Propsteikirche ist von 
12 bis 17 Uhr geöffnet. Um 
13 Uhr und um 16 Uhr fin-
det jeweils ein 30-minüti-
ges Orgelkonzert mit Kan- 
tor Christian Gössel statt. 

Die Veranstaltung wird vom 
Verein Kempener Orgelkon-
zerte und den Kirchenfüh-
rern der Propsteikirche 
gestaltet. 
 
Auch der „Brunnen des 
Thomas von Kempen“ an 
Sankt Marien 11 kann von 
15 bis 17 Uhr besichtigt 
werden. Die Betreuung 
übernimmt die Familie 
Georg Kaiser. Die Heilig-
Geist-Kapelle ist von 14 bis 
16 Uhr geöffnet und wird 
von Viktoria Müllenbusch 
betreut. 
Am Kuhtor besteht von 14 
bis 17Uhr die Möglichkeit, 
einen weiteren historischen 
Ort der Stadt kennenzuler-
nen. Der Verein Linker Nie-
derrhein übernimmt die 
Betreuung. Ein besonderer 
Blick auf Kempen bietet 
sich zudem bei der Burg-
turmbesteigung: Der Burg-
turm ist von 11 bis 17 Uhr 
geöffnet, wobei der Auf-
stieg jeweils zur halben 
Stunde möglich ist. Veran-
stalter ist der Verein Denk-
mal an Kempen. 
Die Kapelle Heumischhof ist 
von 14 bis 17 Uhr geöffnet. 
Der Heimatverein Schmal-
broich lädt dort zur Besich-
tigung ein. Auch die 
Kriegergedächtniskapelle 
Ziegelheide öffnet ihre 
Türen von 14 bis 17 Uhr.  

� 

Im Kulturforum Franziskanerkloster gibt es  am 13. Sep-
tember zwischen 11 und 17 Uhr ein vielfältiges Pro-
gramm.
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Entdecke den  

    Himmel  

   unter Deinen  

Füßen

"Kommt mit auf 
Spurensuche" 

Kopf hoch,  
durch die Mitte  
und Füße an! 

 
Eure Gabriella -  

im Herzen barfuß

Termine im April 2026 
Donnerstag     23. April   19:00 Uhr 
Freitag           24. April   19:00 Uhr 
Samstag         25. April  17:00 Uhr 
 
Termine im Mai 2026 
Dienstag        19. Mai    19:00 Uhr 
Donnerstag    21. Mai    19:00 Uhr  
 
Termine im Juni 2026 
Dienstag         09. Juni     19:00 Uhr 
Freitag          12. Juni    19:00 Uhr 
 
Termine im Juli 2026 
Donnerstag     02. Juli     19:00 Uhr 
Freitag           03. Juli      19:00 Uhr  
 
Weitere Termine auf Anfrage. 
 
 
 
45 Minuten SINN-Erlebnis für Euch 
beim Fuß-Erlebnis-Pfad („Fuß-Meditation“) 
in der Heilig-Geist-Kapelle 
in Kempen, Buttermarkt 4 
 
Anmeldung gerne unter 
Tel.: 0173 – 7009891 oder per 
Mail: gabriella.zorandy@gmx.de 
 

"Kommt mit auf 
Spurensuche" 

Kopf hoch,  
durch die Mitte  
und Füße an! 

 
Eure Gabriella -  

im Herzen barfuß

Termine im September 2026 
Die   15. September  um 19:00 Uhr 
Do   17. September  um 19:00 Uhr 
Fr     18. Septembe   um 19:00 Uhr 
 
Termine im Oktober 2026 
Do   15. Oktober      um 19:00 Uhr 
Fr     16. Oktober      um 19:00 Uhr 
Do   22. Oktober      um 19:00 Uhr 
Fr     23. Oktober      um 19:00 Uhr 
Sa    24. Oktober      um 17:00 Uhr 
 
Weitere Termine auf Anfrage. 
 
45 Minuten SINN-Erlebnis für Euch 
beim Fuß-Erlebnis-Pfad („Fuß-Meditation“) 
in der Heilig-Geist-Kapelle 
in Kempen, Buttermarkt 4 
 
 
 
Anmeldung gerne unter 
Tel.: 0173 – 7009891 oder per 
Mail: gabriella.zorandy@gmx.de 
 

Saisonauftakt der Kempener Orgelkonzerte am 13. September 

Zehn Konzerte mit Künstlern aus  
vier verschiedenen Ländern

Kempen. Der Verein 
Kempener Orgelkonzerte 
freut sich auf die neue 
Konzertsaison, die in 
zehn Konzerten ein ab-
wechslungsreiches Pro-
gramm bietet: Interna- 
tional bekannte Künstler 
und Künstlerinnen aus 
vier verschiedenen Län-
dern werden an der Or- 
gel der Paterskirche vor-
zugsweise barocke Klang-
pracht entfalten und in 
der Propsteikirche vir-
tuose symphonische Mu-
sik präsentieren. 
Bereits am Tag des offenen 
Denkmals, am Sonntag, 13. 
September, wird um 14 Uhr 
und 15 Uhr kein geringerer 
als der Essener Domorganist 
Sebastian Küchler-Blessing 
die König-Orgel der Paters-
kirche vorführen; um 13 Uhr 
und um 16 Uhr am selben 
Tag improvisiert Christian 
Gössel auf „seiner“ Albiez-
Orgel in der Propsteikirche. 
Das erste große Orgelkon-
zert der Saison am Sonntag, 
20. September, um 18 Uhr in 
der Paterskirche gestaltet 
Hilger Kespohl aus Ham-
burg, der als Experte für his-
torische Aufführungspraxis 
gilt. Für sein Kempener Kon-

Stempelkarten in St Tönis, Gewinnspiel bei der IHK 

Im September wieder Heimatshoppen 
 

Niederrhein. Im Septem-
ber ist wieder „Heimat-
shoppen“ angesagt. Die- 
se Aktion, die es seit vie-
len Jahren gibt, soll  da-
für sensibilisieren, was 
für einen Wert eine le-
bendige Innenstadt mit 
Geschäften hat. Mit dem 
Slogan „Ich bin Heimat-
shopper“ darf sich jeder 
schmücken, der bewusst 
seinen Einkauf im statio-
nären Einzelhandel lässt. 
Dazu haben sich viele 
Städte unterschiedliche 
Aktionen überlegt.  
So soll in St. Tönis das Hei-
matshoppen belohnt wer-
den!  „Wir laden dazu ein, 
mal wieder in verschiedene 
Geschäfte reinzustöbern. 
Auf einen netten Schnack, 
mal was Neues entdecken 
oder einfach den Klick im 

Ort lassen. Zum Abschluss 
noch ein Eis oder ein Essen 
in der teilnehmenden Gas-
tro und der Tag findet einen 
tollen Abschluss“, lädt der 
Verein St. Tönis erleben ein.  
In den Geschäften be-
kommt man Stempelkar-
ten, auf denen insgesamt 
fünf Stempel gesammelt 
werden können. Für jeden 
Einkauf bekommt man 
einen Stempel, der Aktions-
zeitraum ist vom 4. bis 12. 
September. 
Die ausgefüllte Karte kann  
bis 12. September in einem 
der teilnehmenden Ge-
schäfte abgegeben werden. 
Unter allen Teilnehmern 
werden insgesamt 50 Goo-
die-Bags verlost. Die Auslo-
sung findet am 19. Sep- 
tember um 11 Uhr vor dem 
Wirtshaus 1857 statt.  

Ein Gewinnspiel haben 
auch die Industrie- und 
Handelskammer (IHK) Mitt-
lerer Niederrhein und die 
Initiative „heimat shoppen“  
fürs diesjährige Heimat-
shoppen vorbereitet. Unter 
dem Motto „Zeig uns deine 
heimat shops“ will man den 
lokalen Einzelhandel, die 
Gastronomie und Dienst-
leistungsbetriebe in den In-
nenstädten in Krefeld, 
Mönchengladbach, im 
Rhein-Kreis Neuss und im 
Kreis Viersen sichtbar ma-
chen.  
 

Fotos machen 
 

Die „Spielregeln“ sind ein-
fach: Innenstadtbesuche-
rinnen und -besucher 
fotografieren bis zum 10. 
September, 17 Uhr, drei Ge-

schäfte, Restaurants oder 
Dienstleister, an deren 
Fenster oder Tür der Auf-
kleber „Ich bin ein heimat 
shop“ zu sehen ist, und sen-
den die Fotos per Direkt-
nachricht an den „heimat 
shoppen“-Instagram-Kanal.  
 
Auf den Fotos sollten der 
Aufkleber und das Logo 
oder das Ladenschild zu 
sehen sein. Unter allen Ein-
sendungen werden drei 
Gutscheine im Wert von 
100 Euro verlost, die im 
selbst ausgewählten Lieb-
lingsshop eingelöst werden 
können. 
Weitere Informationen 
rund um die Initiative „hei-
mat shoppen“ sind zu fin-
den unter: www.heimat- 
shoppen.de 

� 

Das erste große Orgelkonzert der Saison am Sonntag, 
20. September, um 18 Uhr in der Paterskirche gestaltet 
Hilger Kespohl aus Hamburg.

zert hat er ein Programm 
zusammengestellt, das 
Werke von Bach und Men-
delssohn in ein spannungs-
volles Verhältnis zueinander 
setzt. 
 

Alle Konzerte 
Die weiteren Termine in der 
Reihe der Kempener Orgel-
konzerte sind: 
Sonntag, 18. Oktober, 17 

Uhr  Die Troubadiven in der 
Propsteikirche mit Sängerin-
nen des Balthasar-Neu-
mann-ChoresHimmelskönig
in, an der Orgel sitzt Ute 
Gremmel-Geuchenl 
 
Sonntag, 1. November, 17 
Uhr Gedymin Grubba, Dan-
zig in der Propsteikirche 
 
Sonntag, 6. Dezember, 18 

Uhr Adventskonzert in der 
Paterskirche mit Pieter Dirk-
sen und dem Kammerchor 
NotaBene 
 
Donnerstag, 31. Dezember, 
21.30 Uhr Silvesterkonzert 
in der Propsteikirche mit 
Michael Park, Viersen 
 
Samstag, 27. Februar 2027, 
18 Uhr Vincent Dubois, 
Paris, Notre-Dame in der-
Propsteikirche 
 
Sonntag, 23. Mai 2027, 18 
Uhr Anna Scholl, Halle in 
der Paterskirche 
 
Samstag, 26. Juni 2027, 18 
Uhr Sebastian Freitag, 
Dresden in der Propstei- 
kirche 
 
Samstag, 10. Juli 2027, 18 
Uhr Christian Gössel und 
Uwe Schamburek, Basel in 
der Propsteikirche  
 
Der Eintritt zu den Konzer-
ten ist frei. Der Orgelverein 
kollektiert am Ende der 
Konzerte, um mit den Spen-
den die Unkosten decken zu 
können. Weitere Infos unter 
www.kempener-orgelkon 
zerte.de                            � 

18. September 
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Haus oder große, helle 
Wohnung mit Garten von 
seriösem Geschäftsmann 
gesucht. Auch auf Renten-
basis. Bitte per Mail an den 
Verlag unter: Tel. 02152-
961510 oder per Mail: 
nib@az-medienverlag. de.

HAUS GESUCHT 

GESCHÄFTLICHES

Abnehmen ohne Diät 
mit Lasertherapie, Magnetfeld      
und Ultraschall-Behandlung 
„Institut für Gesundheit” 

0 21 51 / 31 87 91

 
 
  
Flick Dich, Reparaturen schnell 
und günstig, kostenloser Hol- 
und Bringdienst innerhalb von 
Kempen  

Judenstraße 24, 47906 Kem- 
pen, Tel. 02152 / 33 98. 

WOHNMOBILE

EIGENTUMSWOHNUNG 
GESUCHT

Suche Eigentumswohnung 
von Privat / gerne renovie-
rungsbedürftig.  
Telefon: 0 21 51 - 971 68 33. 

STELLEN-ANGEBOT

Verteiler gesucht für unsere 
14-tägig erscheinende Zei-
tung. Für Kempen, St. Tönis, 
Grefrath und KR-Hüls, jeweils 
ca. 3-4 Std. Bewerbungen un-
ter Mail an: nib@az-medienver 
lag.de 
 

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen.  
Unter Telefon 03944/36160. 
www.wm-aw.de

Verteiler  
für unsere NiB gesucht.  
Alle 3 bis 4 Wochen 
Kleine Bezirke.  

Gute Bezahlung. Alles easy. 
Für Kempen,St. Tönis, Grefrath  

und nach Absprache.  
Immer donnerstags  

und freitags.  
Uhrzeit nach Absprache.   

Nur Verteiler die wirklich Bock  
und Lust haben und sich nebenbei  

was verdienen wollen.   
Kurze Info per Mail an:  
nib@az-medienverlag.de  

reicht.  

Also, wie wär's...?

Niederrhein im BlickNiederrhein im Blick

Antik & Genuß 
www.antikundgenuss.de 

Autos 
www.autohaus-ullrich.com 

Bäckerei & Konditorei 
www.van-densen.de 

Bilder+Einrahmungen 
www.bildundkunstsommer.de 

Buchhandlung 
www.thomas-buchhandlung.de 

Fahrräder 
www.radsport-claassen.de 

Fitness 
www.vhs.krefeld.de 

Goldschmiede 
www.Ophir-BOX.de 

www.goldschmiede-ewert.de 

Haushaltsauflösung 
www.haushaltsauflösungen- 

niederrhein.de 

Gesundes für Hund und Katze 
www.derfellprofi.de 

Immobilien 
www.kock-immo.de 

Klima-Technik 
www.ktb-klima.de 

Nachhaltiger Store 
www.konsekvent-kempen.de 

Optiker 
www.optiknentwig.de 

Rasenroboter 
www.koettelwesch.de 

Restaurants 
www.dacapoRistorante.com 

Rechtsanwalt 
www.rechtschaffen.info 

    Rolladen & Sonnenschutz 
www.schreinerei-kroells.de 

Hier könnte Ihre Rubrik stehen! 

Möchten Sie auch in unser  
Internet-Verzeichnis ?

Kein Problem ! Für 9,50 Euro (= 1 Druck-
zeile) zuzügl. der gesetzl. MwSt. haben Sie 
die Möglichkeit unter einer bestehenden 
Rubrik oder einer neuen Rubrik gesetzt zu 
werden.  

Senden Sie uns eine E-Mail unter:  
 

nib@az-medienverlag.de  
 
 

NiB-Auslagestellen: 
Brauchen Sie noch ein extra Zeitungsexemplar für die 
Familie aus Übersee oder Ihre Freunde in Bayern? Hier 
finden Sie unsere Zeitungen noch zusätzlich ausgelegt: 

– Kempen - REWE, Kleinbahnstr.,   
– Kempen - Schreibwaren Beckers, Engerstr., 
– Kempen - Obstgut Hardt, St.Töniser Str. 131 
– Kempen - Edeka-Markt 
– St. Tönis - REWE-Zielke, Neuer Markt, 
– St. Hubert - Neimeshof, Vino Donino 
– Vorst - REWE Vorst, Am Kreisel  
– Vorst - Mundwirt, Neben der Volksbank 
– Grefrath - Banken,  
                   Bäckerei Oomen 
– Oedt - Banken + Bäckerei Oomen 
– Wankum - Bäckereien, Tankstelle 
– Wachtendonk - Edeka, Tankstelle Grant,  
                          - Banken und Bäckerei Oomen 
                          - Schniedershof

  DRINGEND GESUCHT:

STELLENANGEBOTE

Suchen zuverlässige Haus-
haltshilfe für 2x im Monat. 
3 Stunden nach Grefrath.  
Bewerbungen bitte unter 
Chiffre-Nr.08-26: Haushalts-
hilfe an den Verlag unter: 
nib@az-medienverlag.de

HAUSHALTSHILFE

Kempen. Zentrumsnahe helle, 
ruhige 3-Zimmer-Wohnung ab 
1. Januar 2027 von Privat zu 
vermieten. 65 qm, 3. Etage, 
700,- Euro kalt. 
Mobil: 0162 / 86 94 825. 

WOHNUNG ZU  
VERMIETEN

MITGLIED WERDEN



 
- 
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Klatsch & Tratsch...  
von Toni Vorster

+++ Seit Juli herrscht auf 
der Krefelder Straße ein 
gewisser Ausnahmezu-
stand. Denn die Gleise 
der Straßenbahnlinie 41 
werden erneuert. Zwi-
schen Oberbenrader 
Straße und kurz hinter 
dem Ring wurden binnen 
sieben Wochen alle 
Gleise nebst der Schwel-
len herausgerissen, der 
Unterbau ausgekoffert 
und alles von Grund auf 
erneuert. Zudem wurde 
der Bereich, den die Stra-
ßenbahn bei der Ausfahrt 
Richtung Krefeld nimmt, 
komplett erneuert. Bezie-
hungsweise wird noch. 
Denn eigentlich sollte die 
Baumaßnahme am 1. 
September abgeschlos-
sen sein, was – siehe Foto 
– für den Teilbereich 
Kurze Straße nicht mög-
lich sein wird. Was auch 
bedeutet, dass die Stra-
ßenbahn nicht wie ge-
plant mit Schulbeginn 
wieder fahren kann. 

Was für alle Anwohner 
entlang der erneuerten 
Strecke aber als Ergebnis 
stehen soll, so die SWK, 
ist ein deutlich leiserer 
Fahrbetrieb. Toni Vorster 
freut sich schon drauf. 
 
+++ Am 23. September 
lädt die Wirtschaftsför-
derung Tönisvorst wieder 
zu ihrer Jobmesse #TOP-
TOTHEJOB ein. Sie steht 
ausdrücklich allen Ar-
beitssuchenden und Inte-
ressenten offen. Veran- 
staltungsort ist das Evan-
gelische Gemeindezen-
trum an der Hülser 
Straße. Als Unterstützer 
sind wieder die Arbeits-
förderung (Jobcenter/Ar-
beitsagentur) und die 
Flüchtlingsbetreuung mit 
an Bord. #TOPTOTHE 
JOB läuft von 10 bis 
14.30 Uhr. 
 
+++ Ihre Jobs gefunden 
haben die vier neuen 
Auszubildenden bei der 

Heinrich Moerschen 
GmbH, die dort mit dem 
Beginn des Ausbildungs-
jahres 2026 in die Ausbil-
dungsberufe des Land- 
und Baumaschinenme-
chatronikers sowie der 
Kauffrau für Groß- und 
Außenhandelsmanage-
ment. gestartet sind.  Da-
mit wächst die Zahl der 
Auszubildenden im Un-
ternehmen auf insgesamt 
22. Besonders vielseitig 
gestaltet sich die Ausbil-
dung zum Land- und 
Baumaschinenmechatro-
niker: Die Azubis durch-
laufen im Zuge ihrer 
Ausbildung unterschied-
lichste Geschäftsfelder, 
von der Erntetechnik am 
Standort Vorster Straße 
und von Motorgeräten 
über die Ladetechnik bis 
zu Traktoren und Kom-
munalmaschinen am 
Standort Tempelsweg. 
Dieser Rotationsansatz 
bietet beste Vorausset-
zungen, die unterschied-
lichste Technik kennen- 
zulernen und im An-
schluss gezielt dort zu ar-
beiten, wo das indivi- 
duelle Interesse am größ-
ten ist. Im Bild: 16 der ak-
tuell 22 Auszubildenden 
der Heinrich Moerschen 
GmbH mit Geschäftsfüh-
rerin Jutta Schröer-Ulb-
richt und Ausbildungs- 
leiter Karsten Mosch. 
 
+++ „Es gibt Menschen, 
die ein Amt übernehmen. 
Und es gibt Menschen, 
die ein Amt mit Leben 
füllen. Heute verabschie-
den wir zwei Persönlich-
keiten, die unsere Städte- 
partnerschaften über vie-
le Jahre geprägt haben“, 
so Bürgermeister Kevin 
Schagen anlässlich der 

Verabschiedung der bei-
den Städtepartnerschafts-
komitee-Vorsitzenden 
Hans Holtschoppen und 
Michael Steeg. 
2016 hatte Hans Holt-
schoppen den Vorsitz des 
Städtepartnerschaftsko-
mitees Staré Mesto über-
nommen. Zu diesem 
Zeitpunkt war er bereits 
viele Jahre langjähriger 
Löschzugführer sowie 
stellvertretender Leiter 
der Feuerwehr Tönis-
vorst. Weitere Organisati-
onserfahrung brachte der 
ehrenamtliche Schöffe als 
Vorsitzender der Rumä-
nienhilfe Vorst und durch 
seine Mitgliedschaft im 
Kolpingswerk auf Stadt- 
und Landesebene mit. 
„Durch Partnerschaften 
können Städte unmittel-
bar durch echte persönli-
che Kontakte Erfahrungen 
austauschen und vonei-
nander lernen. Sie sind 
auch ein wichtiges Zei-
chen für Frieden und bil-
den in Zeiten politischer 
Spannungen ein wichti-
ges Gegengewicht zu 
Nationalismus und Ab-
schottung“, sagt er. 
Über die Freiwillige Feu-
erwehr Tönisvorst lernte 
Michael Steeg die Tönis-
vorster Partnerstadt Sées 
kennen. 1980 nahm an 
einer der ersten offiziel-
len Fahrten nach Sées 
eine große Delegation 
Feuerwehrleute teil. „Auf 
diese Weise lernten die 
Tönisvorster Blauröcke 
ihre Séeser Feuerwehr-
kollegen mit ihren Fami-
lien näher kennen. Man 
übernachtete nicht in Ho-
tels, sondern war bei sei-
nen Séeser-Feuerwehr- 
kameraden privat unter-
gebracht“, erzählt Mi-
chael Steeg. Im nächsten 
Jahr erfolgte dann der 
Gegenbesuch der franzö-
sischen Feuerwehrkolle-
gen samt Ehepartnerin in 
Tönisvorst. „Aus den an-
fänglichen Begegnungen 
entwickelten sich über 
die Jahre hinweg enge 
Freundschaften, die bis 
heute vielfach noch be-
stehen“, erzählt Steeg. 
Seit Anfang der 1990er 
engagierte sich Steeg im 
Partnerschaftskomitee, 
übernahm 2015 gemein-
sam mit Silvia Gülich den 
Vorsitz der Städtepartner-

schaft, die bereits seit 1979 
besteht. Im Bild oben von 
links Hans Holtschoppen, 
Bürgermeister Kevin 
Schagen, Michael Steeg 
und Fachbereichsleiter Mi-
chael Feiter.  
 
+++ Die damals 38-Jäh-
rige war gerade zwei 
Jahre im Amt, als der Zu-
sammenbruch der US-In-
vestmentbank Lehman 
Brothers im Jahr 2008 
eine der größten Welt-
wirtschaftskrisen aus-
löste: die Finanzkrise 
2008 / 2009. Weltweit 
brachen die Finanzen 
ein.  Mit diesem kollabie-
renden System sah sich 
Nicole Waßen – zu die-
sem Zeitpunkt als Käm-
merin verantwortlich für 
die Finanzen der Stadt – 
konfrontiert. Mit der ihr 
typischen Unaufgeregt-
heit, klarer Haltung und 
ohne dabei die mensch-
liche Komponente aus 
den Augen zu verlieren, 
führte sie die städtischen 

Finanzen in ein ruhiges 
Fahrwasser.  
Es war nicht die einzige 
Krise, die sie in über 20 
Jahren als Kämmerin und 
Erste Beigeordnete bei 
der Stadt Tönisvorst meis-
terte. „Nicole Waßen 
prägte über zwei Jahr-
zehnte die Finanzpolitik 
der Stadt und setzte 
Maßstäbe für kommuna-
les Finanzmanagement“, 
so Bürgermeister Kevin 
Schagen. Auf Antrag der 
Politik wurde Nicole 
Waßen jetzt die Seulen-
medaille der Stadt Tönis-
vorst verliehen. „20 Jahre 
Chefin sein, das schafft 
man nicht mit ‚nett‘ al-
lein. Geradlinig, ehrlich, 
direkt im Ton – doch 
immer mit Herz, das 
wusste man schon“: An-
lässlich ihrer Verabschie-
dung im Sommer mit 
rund 70 Gästen über-
raschten die Kollegen Ni-
cole Waßen mit diesem 
eigens für sie kreierten 
Lied – als Zeichen tiefer 
Wertschätzung.         � 
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Werde auch Neusparer und mach mehr aus
deinem Geld – mit smarten Produkten,
einfachen Online-Tools und unserer
individuellen Beratung.

Jetzt Serie streamen und alle Infos  
zum neuen Sparen entdecken: 
sparkasse.de/neues-sparen

Weil’s ummehr als Geld geht.


